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Jugendnochwuchsfurnier 1965 :

Zu diesem Ergebnis muß man kommen' wenn man die

Spielergebnissö vergleicht und die Endspiele bewiesen es

- däutUch'. fn beiden Endspielen der A-Klasse war der Nor-
v den unter sich' während bei den Schülern die Siege zwar

auctr an den Bezirk Nord I fielen, hier hätten aber ebenso

gut die Bezirke Süd I und II für sich einen Eriolg buchen

können, aber das Glück stand gegen sie.

Nach ca.  v ier  Jahren hat te d ieses Turnier  wieder e ine

Besetzung gefunden, wie sie lange nicht mehr zu verzeich-

nen war,-  Nach 138 Spielen standen erst  d ie Sieger fest

und hieraus iäßt sich ermessen, welche Arbeit die Turnier-

leitung zu verrichten hatte, damit der Zeitplan nicht ge-

sp.engt wurde. Nach 10-stündigem Hallenauf enthalt waren

.ihli"b1ictt alle froh, die Heimreise wieder antreten zu

können. Hier möchte ich der Turnierleitung (bestehend

aus den Mitg l iedern des 1.BC Monheim sowie den Her-

ren Pax und Mandreila an ihrer Spitze) ein uneinge-

schränktes Lob aussPrechen.

Pünktlich um 9 Uhr wurde dieses Turnier durch den Vor-

sitzenden des BLV/NRW, Herrn Hubert Brohl, eröffnet,

und dieses Turnier erhielt anschließend insofern seinen

besonderen Reiz, da die Pokale letztmalig ausgespielt

wurden und heute in den Besitz der Gewinner gingen'

Weiterhin wurde bis zum Semifinale bei den Jungen und

Mädchen nur ein Satz bis 21 gespielt, was wiederum ein

Nachteil für die sogenannten Spätstarter war, anderer-

seits die Spiele aber von Beginn an ernst genommen

-- wurden. Von den ,,Gesetzten" traf man bei den Jungen

; im Achtelfinale nur Hohlfeld, Kruse, Fröndhoff und Gor-
V holt wieder, während Gumpert, Bieker und Koch auf der

Strecke biieben. Koch mit 16:21 gegen Kreuzberg und

Gumpert mit 18:21 gegen Tupey leisteten den härtesten

Widerstand, während Bieker gegen Kuhmann nur

5 Punkte erhielt.

Im Viertelfinale der Jungen wurden dann die Ausein-

andersetzungen härter, und nur die erwarteten Namen

waren dann noch unter  s ich.  Kruse schlug Kuhman 21:6,

Hohlfetd setzte sich über Tupey mit 21:5 hinweg, Frönd-

hof f  besiegte Gorhol t  mi t  21:9 und Kreuzberg gab Walter

mit  21:16 das Nachsehen'  In der oberen Häl f te qual i f iz ier te

sich dann Fröndhoff  mi t  15:11 und 18:14 für  das Endspiel '

während es in der unteren Hälfte eine rein Marler Aus-

einandersetzung gab, in der Kruse mit  15:9 und 15:7 Sie-
ger über Hohlfeld biieb.

Der Endspielausgang war völlig offen. Zwar konnte Kruse

in beiden Sätzen vorab immer leicht führen' im Endspurt

unterlag er dem sympathischen Fröndhoff aus Bestwig

schließlich doch mit 15:10 und lB:14. In diesernrSpiel zeich-

nete sich der Schiedsrichter Rohs (BC Monheim) durch

klare und korrekte Entscheidungen aus'

Bei den Mädchen war die Pokalverteidigerin Potthoff na-

türlich auch Favoritin des Turniers, und sie wurde dieser

Rolle auch gerecht. Im Semifinale besiegte sieKampfmeyer

klar mit 1i:4, ll:4, die vorher Fischer aus Beuel aus-

schalten konnte. In der oberen Hälfte setzte sich Patz ge-

oen Trepels aus Monheim klar durch. Das Endspiel schien

äann auch schnell die Entscheidung zu bringen, aber Patz

steckte beim Stande von 1:B noch nicht auf und konnte

noch die Verlängerung erzwingen. Aber dieser Endspurt

hatte zuviel KraTt gekbstet und mit 12:11 ging der erste

Satz verloren. Im ziveiten Satz fehlte dann natürlich auch

noch die Kondition, die man nun einmal für ein Endspiel

bringen muß und das 11:l spiegelt-deutti-9n {ie Traililg-s-

auf fässung der Gegner innen wieder '  Mi t  d iesem Erfo lg

ging der Piokal in den Besitz von Brigitte Potthoff über'

üei-den Schülern war der Norden nicht so einsam unter

Endsoiel zu erreichen.
Das Endspiel selbst wurde dann auch je nach Partei zum

schönsten^und aufregendsten Spiel des Abends. Aufgrund

der äußeren Unterichiede der Kontrahenten, hier der

kleine schmächtige Rößler (12 Jahre)' dort der für einen

14-jährigen kräftig gebaute Doerk, galten die Sympathien

dei Zuschauer natürlich dem Jüngsten, und das war es

vielleicht audr, was den kleinen Langenfelder zu einer

großartigen Energieleistung im 2. Satz- veranlaßte, nach-

ä"*  
" .  

äen 1.  Sat? mit  15: f1 ver loren hat te.  Beim Stande
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Ein Sonderber icht  der  Bodminton-Rundschou von Jugendwor l  Kor lheinz Schulz

Es haben gespielt  am 20. und 28. 11. 1965:

1. BC Beuel - 1. DBC Bonn 0:8
Ohliqser TV - TV Merscheid 1:7
STC Solingen - VfL Bochum 1:6
1. FBC Mart - 1. BV Mülheim 3:5
1. DBC Bonn - Merscheider TV B:0
1. BC Beuel - Ohligser TV B:0
1. BV MüIheim - STC Solingen 7:1
VfL Bochum - 1. FBC Marl 6:2
1. FBC Marl - STC Solingen 6:2
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1. DBC Bonn
VfL Bochum
1. BV Mülheim
Merscheider TV
1 .  BC  Beue l
1.  FBC MarI
STC Solingen
Ohligser TV

52:4
4 0 : 1 5
3 7 : 1 9
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l4:49
5:51

1 4 : 0
1 1 : 3
1 1 : 3
8 : 6
6 : 8
6 : 1 0
2 : 1 4
0 : 1 4



von 11:14 raf f te er  s ich noch einmal auf  und gewann
in der Ver längerung mit  17:14.  Im 3.  Satz entschieden
dann die besseren Kraftreserven für den Marler Jungen,
der mi t  15:10 dann erstmals und voi lauf  verdient  e in Tur-
nier gewinnen konnte.
Wie schon in der A-Klasse, so stand auch das Endspiel
der Mädchen B-KIasse im Schatten der Jungen. Gensrich
(DBC Bonn) und Hoffmann (FBC MarI) erspielten sich die
Endspielteilnahme sehr unangefochten, und es hätte auch
hier nicht viel gefehlt, so wäre der Turniersieg nicht an
den Norden gegangen. Gensrich hatte es durchaus in der
Hand, dieses Spiel für sich zu entscheiden (ohne die Lei-
stung von Hoffmann schmälern zu wollen), aber im ent-
scheidenden Moment schienen ihr die Nerven zu ver-
sagen. Nur so is t  es zu erk lären,  daß s ie in beiden Sätzen
bis zum Schluß führte und den Endspurt von Hoffmann
nicht durchstehen konnte.

Zum Schluß noch einWort an die meldenden Vereine:

Vergeßt bitte künftig nicht mehr die Vornamen der
Teilnehrner.

Dem Verfasser e ines Ber ichtes wird es immer unan-
genehm sein,  wenn er besonders bei  den Mädchen den
Vornamen weglassen muß. Einige kennt man, viele nicht,
und es ist auch nicht empfehlenswert, bei dem einen
Aktiven den Vornamen zu nennen und bei dem anderen
nicht. Man könnte dann leicht in den Verdacht geraten,
daß der e ine Tei lnehmer dem Verfasser e ines Ber ichtes
anoenehmer is t  a ls der andere.

TV Ohligs BB - Merscheider TV 1:7
HE: v. d. Linnepe - Besken 5:15, 17:76, 15:0; Aleth -
Ph i l l i ps  9 :15 ,  6 :15 ;  Ern tges  -  Emmers  8 :15 ,  6 :15 ;  HD:
Neumann/Aleth - Dültgen/Emmers 12:15, l4:77i v. d..
Linnepe/Erntges - Meis/Besken 0:15, 1:15; DE: Kukwa
- Hau 2:71, 1:11; DD: Robertz/Kukwa - Hau/Klaus
2:15 ,  7 l :15 ;  M:  Jansen/Rober tz  -  Me is /K laus  15 :13 ,  6 :15 ,
B : 1 5 .

6 .  SPIELTAG 28.11 .1965
1 DBC Bonn - Merscheider TV 0:8

HE: Bochow - Besken l5:2, l5:7i Huyskens - Dültgen
15:6 ,  13 :15 ,  15 :10 ;  Wai te t  -  Emmers  15 :12 ,  15 :9 ;  HD:
Huyskens/Kirch - Dültgen/Emmers 15:6, 7:15, 15:12; Ro-
pertzlWalter - Besken/Meis 15:12, 15:12; DE: Latz -
Hau 11 7, l7: l ;  DD: LatzlSchumacher - Hau/Klaus 15:6,
15:0; M: Bochow/Schumacher - Meis/Klaus 15:6, 15:8.

1. BV Mülheim - STC Solingen 7:1
HE: Kucki - Baden 15:0, 15:6; Wossowski - Klein 15:12,
15:0; Schäfer - Wagner 15:4, 15:11; HD: Kucki/Lösche -
Baden/Wagner 9:75, 12:15; Schäfer/Tetenberg - Darius/
K le in  15 :5 ,  15 :11  (So l ingen ohne Damen) .

VfL Bochum - l. FBC Marl 6:2
HE:  Wul f f  -  Garbers  15 :5 ,  15 :11r  B i r te l  -  L ink  o .  K .  an
Link; Balk - Fratzer 15:8, 9:15, 17:14i HD: Wulff /Birtel -
Garbers/Schwarz 77:75, B:15, 15:11; Schmidt/Balk - Frat-
zerlLink 15:1, 15:B; DE: Burkhardt - Schöwer 1,1:3, 1,1:4i
DD: o. K. an Mari;  M: Schmidt/Burkhardt - Schwarz/
Hackbarth 15:7, 15:3.

Beniüts- on,enüsc/leiün?an
Sehr früh fanden in dieser Saison die Bezirksvorentschei-
dungen statt. Die Teilnehmerzahlen waren in den einzel-
nen Bezirken verschieden, teilweise rückläufig, teilweise
wurden Erößere Felder gemeldet. Bei der Jugend aber
konnten die Erwartungen nur im Norden eriüllt werden,
in den anderen Bezirken brauchten oftmals bei der ge-
ringen Teilnehrnerzahl keine Qualifikationskämpfe statt-
finden.

Im allgemeinen setzten sich wiederurn die schon bekann-
ten Namen durch, nur ab und zu waren neue Namen in
den Listen zu entdecken. Die Bezirkswarte gaben irn ein-
zelnen die iolgenden Berichte:

Bezirk Süd I
SENIOREN

In der wunderschönen Turnhalle der Gemeinschaftsschule
Monheim-Baumberg, Humboldtstraße, fanden auf vier
Spielfeldern die Spiele der diesjährigen Bezirksvorent-
scheidungen des Bezirks Süd I statt. Gegenüber den Vor-

ar die zahlenmäßige Beteiligung ausgesprochen )
Auch die Spielstärke in allen Disziplinen weist \/

eine rückläufige Tendenz auf. Außer den Spielergebnissen
und Bekanntgabe der Qualifizierten ist deshalb von den
Wettkämpfen wenig zu berichten. Der Leser mag nicht den
Verfasser dieser Zeilen oder den Bezirksausschuß hierfür
verantwortlich rnachen,

Die Damen des Bezirks waren der Turnierleitung (leider
zu) wohlgesonnen, indem im Damen-Einzel lediglich vier
Damen ihre Meldung abgaben. Da nach den Bestimmun-
gen acht Damen sich für die Teilnahme an den Landes-
meisterschaften qualifizieren können, haben diese vier
kampf los diese Qual i f ikat ion überstanden. Es s ind:  Zie-
bold und Sparfe ld (FC Langenfeld) ,  Röhr ig (WMTV So-
l ingen) und l t isker (Tgd,  Neuß).
Im Damen-Doppel waren ebenfalls nur fünf Paarunsen er-
schienen, so daß ier lediglich das Damen-Doppel lrom
OSC Düsseldorf  i t  Rahn/Winkelheck aus dem Wett-
beryerb ausschied. Ihre Teilnahmeberechtiquncr zur Lan-
desmeisterschaft erspielt haben sich die Paäruigen: Hau/
Klaus und Besken/Oppei  (Merscheider TV),  A.  Mandrel la/
H.  Mandrel la (BC Düsseldorf )  und Schumacher/Sparfe ld
IFC  Langen fe l d ) .

Im flerren-Einzel lagen 33 Meidungen vor. Von den acht
Plätzen, die zur Teilnahme an den Landesmeisterschaften
vergeben wurden, sicherten sich der BC Düsseldorf allein
die Häl f te,  näml ich v ier .  Diese s ind:  G. Mandrel la,  Meyer-

üos
Rüsthous
für den

Budminton-
Sport

Rou orls
Solingen

Von den Spin%pe&dcnn
6. SPIELTAG 20. 1I.  1965

1. BC Beuel - 1. DBC Bonn 8:0.
HE: Stuch - Bochow 10:15, 9:15; Krämer - Huyskens
10:15 ,  17 ;18 ;  P ie r t  -  Wal te r  2 :15 ,  9 :15 ;  HD:  S tuch/Merz  -
Huyskens/Kirdt. 1.5:12, 15:17, 8:1,5; Krämer/Piert -  Ro-
pertz/Walter 6:15, 8:15; DE: Wackerow - Latz 9:1.2, 0:I1.;
DD: Hawig/Wackerow - LatzlSchumacher 12:15, 15:11,,
7:15; M: MerzlHawig - Bochow/Schumacher 6:15, 2:15

1. FBC Marl - 1. BV Mütheirn 3:5
HE:  Garbers  -  Kuck i  15 :9 ,  15 :5 ;  Fra tzer  -  Lösche 10 :15 ,
9:15; Link - \Mossowsk j .  4:15, 74:17 t HD: Garbers/Schwar-z
- Kucki/Lösche 9:15, 9:15; Fratzer/Link - Schäfer/Teten-
herg  17 :14 ,  11 :15 ,  15 :10 ;  DE:  Hackbar th  -  Schäfer  1 :11 ,
1 :1 1 ; DD: Schöwer/Hackbarth - Schäf erlDittberner 1 :15,
0 :15 ;  M:  Schwarz /Schöwer  -  Te tenberg /D i t tberner  9 :15 ,
1 5 : 7 ,  1 5 : 1 0 .

STC Solingen - VfL Bochum l:6
Spielbericht leider unleserl ich.

t
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Tonndorf, Thöne und Wahlen. Hinzu kommen noch die

Spieler  Dar ius und Klein (STC Sol ingen),  Grauer (1.  BC

Monheim) und Triesch (Remscheider TV). Weiter ist von

den Spielen im Herren-Einzel leider nicht zu berichten.

Im Herren-Doppel wurde die Qualifikation schon härter.
Lediqlich die Doppel des Merscheider TV mit Dültgen/Em-
mers- und Bestön/ptitlbeck gingen unbeirrt ihren Weg

Dagegen benötigten Becker/Crefeld (Tgd. Neuß) gegen die

Langenfelder Schumacher/Gumpert drei Sätze um sich zu
gual"ifizieren. Das vierte Herren-Doppel mit Wahlen/Du-
derstadt (BC Düsseldorf) erspielte sich die Teilnahme an

den Landesmeisterschaf ten durch einen 15:3,  11:15,  15:8
Sieg über Darius/Klein vom STC Solingen. Hier gab das
gutä Zusammenspiel und die jahrelange Erfahrung der
beiden Düsseldorfer  den Ausschlag.

Das Mixed war e ine k lare Sache für  d ie gesetzten Em-
mers/Klaus, Füilbeck/Neuhaus, Besken/Besken (alle Mer-
scheider TV) und Birtel/Ziebold (VfL Bochum/FC Langen-
feld). Es überraschte lediglich der Sieg der Monheimer
Grauer/Sowade über DültgeniOppel (Merscheider TV) in
der 1.  Runde.

Zum Schluß sei noch erwähnt, daß alle Gesetzten sich für
die Landesmeisterschaften qualifizieren konnten

Dem 1.BC Monheim sei  für  d ie Berei tste l lung der Hal le
nochmals Dank ausgesprochen,

Eine Bezirksvorentscheidung bei der Jugend iand wegen
des geringen Meldeergebnis nicht statt!

Bezirk Süd II
SENIOREN

Das Gesamtmeldeergebnis war wie im Vor jahr recht  er-
freulich und sowohl zahlen- als auch spielstärkemäßig
redrt beachtlich, Herausragender Teilnehmer war wohl
der 2-maiige Deutsche Meister Wolfgang Bochow, der sich
im HE zu qual i f iz ieren hat te.  In seinen beiden Spielen
qab er insgesamt nur 13 Punkte ab.

Auch Uwe Jacobsen, f rüher Wiesbaden, jetzt  Kölner FC,
machte es kurz und schmerzlos Auch er gab nur insgesamt
14 Punkte ab. Von den übrigen 6 Qualifizierten taten sich
Stuch und Zenker recht schr,'rer. Stuch gegen Fortmann in
3 kampfbetonten Sätzen, und Zenker gegen Huhn eben-
falls in 3 Durchgängen.

Kraemer's Tünn, zweitältester Teilnehmer im HE, wollte
es auch noch einmal wissen, denn sein langjähriger Dop-
peipartner Breitkopf ist immer noch nicht einsatzbereit
und so spielte Tünn halt Einzel und schaffte es auch. Die
übrigen Gesetzten Schmitz (KFC), Kirch (DBC Bonn) und
Merz (BC Beuel) erreichten ihr Ziel ohne ernstlich gefor-
dert zu werden. Mit insgesamt 46 Meldungen war das HE
am stärksten besetzt .

Das Damen-Einzei  sah nur '  15 Tei lnehmerinnen am Start ,
u. a. auch Marlies Voit, die wieder an die alten Erfolge
anknüpfen möchte. Für eine kleine Uberraschung sorgte
Frau Stentenbach von DJK Beuel, denn sie bezwang die
als Nr.4 Gesetzte Ute Steinwald vom 1.  DBC Bonn. Im
übr igen konnten al le anderen Gesetzten ihre Spiele ge-
winnen und sich somit qualifizieren.

Das Herren-Doppel mit 29 Meldungen recht gut besetzt
brachte einige starke Spiele. Oldtimer Hübner mit seinem
Partner Hans Voit hatten im entscheidenden 3. Satz den
Faden verloren, so daß MerzlStuch recht eindeutig ge-
wannen. Das Ergebnis:  75:L2,  16:1,8,  l5:2 ! ! !  Das Doppel
Kraemer/Schmitz (Beuel/Siegburg) gegen Schmitz/Jacob-
sen (KFC) demonstrierte Badminton als harten Kampf-
sport. Keiner schenkte keinem etwas und jeder Punkt
mußte erkämpft werden, was sich im Ergebnis wider-
spiegel t :  5:15,  15:9,  15:11 für  d ie KöIner.  Die anderen
beiden Paare, Huyskens/Kirch und Ropertz/Walter, alle
1. DBC Bonn, gewannen ihre Spiele leicht und konnten
sich mit qualifizieren.

Das Damen-Doppel war die schwächst besetzte Konkur-
lenz bei den Senioren, denn es hatten nur 6 Paare ge-
meldet. In den beiden auszutraqenden Spielen konnten
sich Güntert/Engelhardt (1. CfB f<öh) unä Kretschmann/
Röger (Siegburger SV) eindeutig durchsetzen.

Das Senioren-Mixed brachte 16 Paare an den Star t .  Das
dramatischste Spiel des Tages lieferten sidt hier Schmitz/
Kretschmann von Siegburg und Ropertz/Steinwald von
Bonn. Schmitz hatte kurz zuvor das Herren-Doppel mit
Kraemer in drei harten Sätzen gespielt und wohl zuviel
,Substanz ver loren,  um die vol le Konzentrat ion für  d ieses

Spiei aufzubringen. Der 1. Satz ging recht klar an die Sieg-

burger, aber dann im 2. Satz merkte man Schmitz dodt die

Ner:vosität an, denn er hatte wirklich alle Chancen, Satz

und Spiel  zu gewinnen, aber es k lappte nicht .  15:13 für  d ie

Bonner. Im 3. Satz ging es dann noch mal mit allen Re-

serven ins Gefecht, jedoch alle Versuche scheiterten an

der Routine des Fuchses Günter Ropertz.

JUGEND

Bei der Jugend wurde ebenfai ls  um die Plätze gekämpft ,

und im Jungen-Einzei hatten 28 ihre Meldung abgegeben.
Für eine dicke Uberraschung sorgte Strobelt aus JüIich,
der erstmalig an einer BVE teilnimmt und sich auch

gemacht haben für die nächsten Lehrgänge'

Im Mädchen-Einzel mit 11 Meldungen waren nur 3 Spiele
zu absolv ieren Hier  konnten s ich Fischer (BCBeuel) ,Pütz
(Oberpleis) und Neumann (Jüiich) durchsetzen. Die an-
deren 5 Qualifizierten ergaben sich aus der Auslosung.
Das Jungen-Doppel mit 12 Meldungen brachte keinerlei
Uberraschungen, da die 4 Gesetzten ohne Satzverlust
durchkamen.

Das Mädchen-Doppel mit nur 2 Meldungen war ohne
Spiele qualifiziert, Im Mixed (8 Paarungen) schafften Hen-
seler/Pütz von Oberpleis einen Sieg über die Gesetzten
Chr istof fe l /Gensr ich vom 1.  DBC Bonn und somit  d ie Star t -
berechtigung für die Landesmeisterschaften. Die übrigen
3 Paare wurden ihrer  Favor i tenstel lung gerecht .

Zusammenfassend sei  festgestei l t ,  daß die d iesjähr igen
BVE wiederum den Einsatz aller Teilnehmer erforderte,
denn der Nachwuchs ist ständig im Kommen. Im Interesse
aller sollte aber in Zukunft eine Trennung in 2 Klassen
vorgenommen werden, denn es ist für die schwächeren
Spieler aus Kreis- und Bezirksklasse wenig sinnvoll, ge-
gen die Oberligisten anzutreten. Der Verband möge sich
seine Gedanken darüber machen, so, wie es der Bezirk
Süd II bei Vorlage der Ausschreibung für die durchge-
führte Bezirksvorentscheidung getan hat. Beim Verbands-
tag 1966 wird ein entsprechender Antrag hierüber er-
fo iqen.
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Auch d ieses  Johr  wo l len  w i r  w ieder  mi t  e inem gonz
besonders  güns i igen SONDERANGEBOT beg innen

Nofurfederböl le DRABBtT" 9.- DM
per Dutzeno

Dieser  Pre is  g i l t  nur  b is  Ende Jonuor  1966!

Fred Hoqs
Spezio lhous für  den Bodmintonsport

6202 Wiesboden-Biebrich,
Rothousstroße 421 49, T eleton 6 62 69

Bezirk Nord I
SENIOREN

Mit insgesamt 132 Meldungen aus 23 Vereinen waren die
Bezirksvorentscheidungen des Bezirks Nord I nidrt so
stark besetzt wie in den Vorjahren. Die Ausridrtung hatte
der OSC Werden übernommen und man kann trotz der
etwas beengten Hallenverhältnisse die Veranstaltung als
gelungen bezeichnen. Für die Zukunft sollten sich die
Verantwortlichen jedoch überlegen, ob für die Bezirksvor-
entscheidungen die verkaufsoffenen Wochenenden gut
sind, denn besonders bei den Damen l ieß die Tei lnahme

For tse tzung Se i te



Elrgebatsse uad Babellea
Liga Süd I

Es  haben gesp ie l t  au  7 .  11  und 13 .  11 .  1965

Tgd. Burg I - OSC Düsseldorf I 1:7
DJK Solingen I - FC Langenfeld I 6:2
Tgd. Neuß I - S/1'^/ Düsseldorf I 5:3
BC Düsse ldor f  I  -  BC Burq  i  4 :4
S/W Düsseldorf I - Tgd. Blrg I ?:1
BC Burg I - OSC Düsseldorf I 4:4
BC Düsseldorf i - DJK Solingen I 5:3
FC Langenfeld I - Tgd. Neuß I 612
BC Düsseldort I
BC Burg I
OSC Düsseldorf I
DJK Solingen I
FC Langenfeld I
Tgd. Neuß I
BC Sch/W Düsseldorf I
Tgd. Burg I

Liga Süd II

Bezirksklasse Nord Ia

Es haben gesp ie l t  am 20.  11 .  1965:
BC Fortuna Oberhausen I - TUS Rheinh I 7:l
BC Ke l len  I  -  1 .  Oster fe lder  BC I  7 :1
PSV Essen I  -  1 .  Essener  BC I I  1 :7
Tb. Rheinh. I - BC R/W Borbeck I Br0 o. K
BC Kellen I

\ ritzhelden - BSG Kieserling II 616
DJK III - Witzhelden 1i7
BSG K ieser l ing  I I  -  DJK I I  414
BSC Solingen - Tgd Burg 513

6  3 5 : 1 3
6 28:20
6  2 7 : 2 1
6  2 7 : 2 1
6 26:22
6  1 9 : 2 9
6 20t28
6  1 0 : 3 8

46 :18

3 9 : 2 5
38 :26
32:32
2 7 : 3 7
20:44
12t52

7  2 3 : 3 2
7 10:46

3 7 r 1 1  1 1 : I
3l:17 10:2
3 1 : 1 7  9 : 3
22t18 5:5
2317 4 :6
14:26 2i8
9 : 3 9  2 : l O

3 9  r 1
3 1 : 9
3 1 r 9
12:28
14:26
11:37
6 r34

7 45t11
T b . R h e i n h a u s e n l  7  4 B : B
BC Fortuna Oberhausen I 7 3l:24

7 28:28
T u S R h e i n h a u s e n l  7  2 2 1 3 4
1.  Oster fe lder  BC I  7  18 :37
1.  Essener  BC I1
PSl'/ Essen I

Bezirk Nord Ib
Es haben gesp ie l t  am 20.11  1965r

1 BC Bocholl - VfB Gelsenkirchen I 2:6
1 .  FBC Mar l  I I  -  BSG Gladbeck  I  513
TSV Marl-Hüls - BSG Gelsenkirchen 5 r3

TV 1,^' itzhelden I
BSC Solingen I
DJK Solingen II
Tgd. Burg II
BSG Kieserl. & Albrecht II
WN{TV Solingen iI
DJK Solingen III

l  Kreisklasse Süd Ib
Staffel 2
Es haben gesp ie l t  am 20.  und 28  11 .  1965:

Plettenberg - Radevormwald 8r0
BC Burg  -  Lennep I I I  4 :4
Lüdenscheid - Remscheid I 3:5
Remscheid II - Lennep II 0:B
Lennep III - Plettenberg II 2:6
Lüdensche id  Remsche idSr0
Remscheid I - Lennep II 6:2
Radevormwald  -  BC Burg  Br0
Remsche ider  TV I  7  43 :13  13 :1
Tgd. Lennep II 7 43:13 12t2
Piettenberger BV II 7 38:18 12:2
BSC Lüdensdre id  I  7  35121 18 ;6
Tgd.  Lennep I I I  7  22 :34  6 :8
BC Burg  1 I  7  13 :42  3 :11
Rensche ider  TV I I  7  14 :42  2 :12
RadeYormwalder TV I 7 16:40 2112

1. Kreisklasse Süd IIa
E s  h a b e n  g e s p i e l t  a m  1 3 . 1 1 . 1 9 6 5 r
Pol. TuS Linnich II - SV Eschweiler I 0:B
EBC Jülich - BC Düren III 6:2
SV Sto lberq  SV Eschwei le r  I I  B :0

t 3 : 1
12:2
1 0 : 4
6 : 8
6 : 8
6 : 8
3 r l 1
0  : 1 4

Es haben gesp ie l t  am 28.  11 .  und 19 ,  12 ,  1965:
1 DBC Bonn II - TUS Oberpleis 7:1
1 .  CfB Kö ln  I I  -  Kö lner  FC 0rB
DJK Beuel - Siegburg 04 4:4
1  BC Beue l  I I  -  1 .  CJB Kö ln  B :0
1  CfB Kö ln  I  -  1 .  C fB Kö ln  I I  8 :0
1 .  DBC Bonn I I  -  1 .  BC Beue l  I I  5 :3
DJK Beuel - Kölner FC 315
Siegburg 04 - TUS Oberpleis 5:3
K ö l n e r F C I  8  5 6 : 8
SV Siegburg 04 I I 37:27
l .  BC Beue l  i I  I  4O:24
T u S O b e r p l e i s i  8  3 3 1 3 1
1. DBC Bonn 1I B 32:32
DJK Don Bosco Beue l  I  B  35 :21
1.  CfB Kö ln  I  I  22 :42
I  C iB  Kö ln  I i  B  1 :63

Liga Nord I

Es  habeR gesp ie l t  am 23.  11 .  und 19 .  12 .  1965:
1 .  Essener  BC I  -  BV Mülhe im I1  B ;0
OSC Werden I  -  BC Bot t rop  61  I  4 :4
TV Kre te ld -Verberg  I  -  1 .  BSC Bot t rop  I  2 :6
BSV Ce lsenk i rchen I  -  G/W Wese l  I  J :4
BC Bottrop 61 I - TV Verberg I 7:1
1 .  Essener  BC i  -  BSC Bot t rop  I  6 :2
Bl'/ Mülheim ii - G/W Wesel I3:5
BSV Gelseokirchen I - OSC Werden I 4:4
1 .  Essener  BC I
Grün-Wei6 Wesel I
BSC Bottrop I
BSC Gelsenkirchen I
BC Bot t rop  61  I
OSC Werden I
1. BV Mülheim II
TV Verberq I

Liga Nord II

Es  haben gesp ie l t  am 28.  11 .  i965r
TV Gerthe I - Eintr. Bielefeld I B:0
ETuS -Wanne i - FSV Dortmund I 6:2
DJK Sax Dortmund - Westf . Herne I 7:0
VfL Bochum II - TUS Velm -Bestwig I 7:1

PSV Buer  -  SC Münster  08  I  B
PSV Buer  I
TSV Mar l  Hü ls  I
1 .  FBC Mar l  I1
BSV Gelsenk i rd ien  l I
VfB Gelsenkirdren I
BSC Gladbed{  I
SC Münster  08  I
BC Boöo l t

BC Rot-Weiß Borbeck I

TV Gerthe II
Tgd. Ahlen I
1. BC Dortmund I
FSV 98 Dortmund Ii
BC Beckum I
VJL Bochum III
ETuS Wanne-Eid<el II
SC Westfalia Herne II

T1./ Blomberg I
Detmolder TV I
BV Bad Oeynhausen I
TUS Kachtenhausen I
TV B lomberg  I I
SUS Lage i
SUS Bielefeld I
BC Obernbeck I

l  Kre isk lasse  Süd Ia

Staffel i

l0t2
9 r 3
B : 4
7 : 5
7 : 5
5 : 7
2 : 7 0
0 t12

1 6 : 0
11:s  Bez i rksk lasse Nord  I Ia
t3 ;3  

Es  haben gesp ie l t  am 20.  11 .  1965r

B:B West j .  Herne I I  -  V fL  Bochum I I I  315
7:9  TV Ger ihe  1 I  -  Tg  Ah len  I  7 :1
4:12 FSV Dortmund II - BC Beckum 8:0
0 :16  ETuS Wanne 11 -  1  BC Dor tmund 3 :5

43:12
3 8 r  1 8
4 i  i 1 5
3 l : 2 5
23:32
1 B : 3 8
1 5  r 4 1
1,4 :42

4 6  : 1 0
4 3  : 1 3
31t23
30:25
26 r30
17:39
1 B : 3 8

7 46 :7O 14:0
7 37:19 10:4
V  2 7 : 2 9  9 : 5
]  2 9 t 2 7  8 1 6
7 26 :30  6 :8
7  2 0 : 3 6  4 t 1 , 0
7  1 7 : 3 9  3 : 1 1
7  2 2 : 3 4  2 : 1 2

1 3 : 1
12:2
1 l  r 3
7 : 7
6 : 8
4 : 1 0
3  : 1 1
0  r 1 4

4 3  r  1 3  1 3 : 3
3 8 : 1 0  1 1 : 1
3 6  ; 2 0  9 : 5
35:27  8 :6
24:31, 5:9
12t44  2 :72
3 : 5 1  0 : L 4

5 8 : 6  1 6 : L r
3 6 r 2 8  1 1 : 5
31:26  10 :6
2 9 : 3 5  7 : 9
2 7 : 3 7  6 : 1 0
2 5 : 3 9  6 ; 1 0
2 2 : 4 7  5 r l 1
20:42  3 :13

t / . 0  D J [ (  S t o l b e t g  I
t ; . ;  P o l .  T u S  L i n n i c h  I

ä;o FV^lve: \ . "1 Eschwei ler  I
R . 6  l , 5 U  J U l l C n  r

; : ;  1 .  BC Düren I I I
| : i6  lo t ,  TuS L inn ich  I I
i ,  r :  SV Wacker  Eschwej le r  I I
1 :13  l .  K ls i5 fu Iasse Nord  Ia

1 0  : 0
8 : 2
B : 2
4 : 6
3 : 7
3 : 9
0 :  1 0

TV Gerthe I
V{L Bochum 11
FSV 98 DorLmund I

7  41 :15
7  3 7 : 1 9
7 28:28

7  2 3 : 3 3

1 3 : 3
l 3 : 3

1 0 : t i
8 : 8
5 : 1 1
3  : 1 3
1  : 1 5

1 2 t 2
L 2 : 2
V : 7
6 : 8
6 : 8
5 : 9
4t10
4 : 1 0

Bezirksklasse Nord IIb

Es haben gesp ie l t  am 20.  11  1965:

SuS Bieleleld I - BV OeYnhausen I 315
TV Detmold  I  -  BC Obernbeck  I  5 r3
SuS Laqe I - TV Blomberg I 3r5
T\t Blomberq Ii - TV Kachtenhausen 2 t6

Staffel I

Es haben gespielt am 28. 11. und 12- 12. 1965
Gymn Wese l  -  For tuna Oberhausen 6 :2
S iemens -  Oster fe ld  3 :5
Mülhe im -  G/W Wese l  Br0  o  K .
Spe ldor f  -  Ke l len  6 :2
Spe ldor f  -  For tuna Oberhausen 7 :1
O s l e r l e l d  -  G y m n ,  W e s e l  3 : 5
Müthe im -  S iemens 7 :1
Ke l len  -  G/W Wese l  5 :3
VfB Speldorf I 8
Gymnastikschule trVesel I B
SG S ienens Essen I  I
1. BV Mülheim III B
Tb. Osterfeld I 8
Grün-rrVeiß Wesel II B
BC Ke l len  I I  3
Fortuna Oberhausen II 8

1 .  Kre isk iasse  Nord  Ia

Sta f fe l  2

Es haben gesp ie l t  am 28 11 .  und 12  12 .1965
Verberg  Ka jserberg  3  r4
Dulsburg -- \A/erden 1:7
Rhe inhausen -  Uerd ingen 117
Preußen Kre fe ld  -  Kre fe lder  BC 2 ;6
\Arerden - Verberg 414
Rheinhausen - Duisburg 6:2
Kre fe ld  BC -  Uerd ingen 0 :8  o  K

BC Bayer Uerdingen I
Krefelder BC I
OSC Werden 11
DTC Ka iserberg  I
KTSV Preußen Krefeld I
Tb. Rheinhausen II

Eintracht Duisburg I

1 .  Kre isk lasse  Nord  Ib

Sta f fe l  i

Es  haben gesp ie l t  u  28 .  11 .  und 12 .12 .1 ,965
BVH Dorsien II - BSC Gladbeck II 3:5
PSV Bot t rop  I  -  BVH Dors ten  I  7 :1
BSV Celsenkirchen III - PSV Bottrop II 414
BC Bot t rop  61  I I  -  1 .  BSC Bot t rop  I I  6 ;2
PSV Bo i l rop  I I  -  PSV Bot t rop  I  1 :7
BVH Dorsten I1 - BVH Dorsten I 0:8
BC Bot t rop  61  I I  -  BSV Gelsenk .  I I I  5 :3
BSC Gladbeck  11  -  1  BSC Bot t rop  I I  ,1 :3

PSV Bottrop I
BC Bot t rop  61  1 I
BVH Dors ten  I
BSV Gelsenkirchen II l
l  BSC Bottrop 1I
PSV Bot t rop  I I
BSC Gladbeck II
BVH Dors ten  I I

SC Westfaiia Herne I 7 24t31
7 23:23
7  2 4 : 3 2

DJK Saxonia Dortmund I 7 23:32

TuS Velmede-Bestwig I
Eintracht Bielefeld I

ETUS Wanne-Eickel I

Bezirksklasse Süd I a

Es haben gesp ie l t  am 20.  11 .  1965:
1  BC Monhe im I  -  S iW Düsse ldor f  1 I  5 r3
OSC Düsse ldor f  I1  -  1 .  BC Monhe im I I  414
BC Düsseldorf II - Merscheider TV II 4;4
Ohlioser TV II - FC Lanqenfeld II 2:6
1 .  BC Monhe im I
FC Langenfeld II
BC Düsse ldor f  I I
OSC Düsse ldor f  I I
ö !  5 C n / W  U U S S e t d o r r  1 1
1. BC Monheim I I
Merscheider TV I I
TV Ohl igs I I

Bez i rksk lasse Süd Ib

Es haben gesp ie l t  am 20.11  1965:
STC So l ingen I I  -  BC Hagen I  0 :8
BSG Kieserl. & Albr. I - !! ' l l4TV Solinqen I 6:2
Tgd.  Leonep I  -  TuS Hat l ingen I  7 :1
P le tLenb.  BV I  -  R /W'WuDper ta l  I  8 :0  o  K .
BSG Kieserling - Tgd. Lennep 216
T g d L e r r n e p l  7  4 7 : 9
B C H a g e n I  7  3 9 : 1 7
BSG Kieser l ing&Albrecht  I  7  31 t25
Ple t tenbergerBVl  7  34 :22
R / W W u p p e r t a l I  7  2 8 : 2 8
T u S H a t t i n g e n I  7  2 4 : 3 2
STC Solingen II 7 11:45
W M T V S o l i n g e n I  7  1 0 : 4 6

4

Es haben gespielt am 28 11 und 12 12 1965

FC Langenfeld III - Dormagener BC 4:4
BC Düsse ldor f  I I I  -  Tg .  Neuß I I  6 r2
TV HaaD -  OSC Düsse ldor f  I I I  6 :2
TV Haan -  BC Düsse ldor f  I I I  5 ;3
VfR 06 Neuß - Dormagener BC 3:5
Tg Neuß i I  -  FC Langenfe ld  I I I  4 r4

TV I{aan I
FC Langenfeld III
BC Düsseldorf III
VfR Neuß I
OSC Düsse ldor f  I I I
Dormagener  BC I
Tgd. Neuß II

1 .  Kre isk lasse  Süd Ia

Staffei 2

Es habcn gespielt am 28 11 und 12 1,2 1.965
RW lv rpper ld l  l l  -  PSV Wrrpper td l  T  3 :5
PSV Wuppertal II - Hagener BC Ii 1r7
TuS Grundschöttel - Cronenberger SC 8:0
PSV 1 / [pper ta l  I I  -  PSV wupper ta l  I  0 i8
Hagener  BC I I  -  Cronenberger  SC 5 :3
RW li l/uppertal I iI - RlM Wuppertal II 0t8
Hagener BC II
TUS Grundschöttel I
PSV Wuppertal I
R/W Wuppertal II
Cronenberger  SC I
R/I^i Wuppertal III

7  39 :17'7 32:24
7 33:23
7 26:30
6  2 1 , : 2 7
1  2 4 : 3 2
7 17  :39

2
4
6
7
8
1 0
1 l

1 2 i
1 0 ;

48 :8  14 :O
3 3 : 2 3  1 1 : 3

2 7 : 2 8  7 : 7
29:26  6 :8
24t32 5:9
2 0 : 3 6  4 : 1 0
1 , 0 : 4 6  2 : 1 2

4 9 r 1 5
3 9 : 2 5
37 t27
26t29
26:29
28:35
24:39
16t46

: 3
: 3
: 6
: 7
t 7
; 1 1
r 1 1
174

1 3

1 0

I4 :0  PSV Wupper ta l  I l
12:2
70:4 1.  Kreisk lasse Süd Ib
7 : 7  ( r r  f f  a l  I
6 : B
5rO Es haben gesp ie l t  am 31.  10 ,  und 20  11 .  1965
1:13  DJK I I  -  WMTV I I  5 r3
1r13 DJK I I I  -  BSC So l ingen 0rB o  K,

6 1  : 3  1 6  r 0
44:20 1,2:2
41:23  10 :6
3 0 r 3 4  7 : 9
2 3 : 4 0  5 : 1 1
2 2 : 4 2  5  : 1 1
16:47  5 :11
1 7  t 4 a  2 : 1 4



7 4511.1 ,  14 :0
SC Union Lüdinghausen I 7 35:21 l0:4

BSC Gladbec& II - 1. BSC Bottrop II 6:11,
3:5, 0;2. Die Umwertung eriolgte autgrund fal-
scher Doppelautstellung.

1. Kreisklasse Nord Ib
Staffel 2
Es haben gesp ie l t  am 28.  11 .  und 12 .12 .  1965t
SC Lüd inshause!  I  -  PSV Buer  I I  5 :3
Tg. Ahlen II - FBC Marl III 1:7
VJB Gelsenkirchen II - SC Münster II 3:5
TSV Marl-Hüls II - VJB Gelsenk. III 0:8
SC Lüdinghausetr I - TSV Hüls II 5:3
FBC Marl III - PSV Buer II 6:2
Tg. Ahlen II - SC Münster II 6;2
VfB Gelsenkirdren II spielfrei
l .  FBC Mar l  I i I

2. Kreisklasse Nord I a
Staffel 3
Es haben gesp ie l t  am 28.  11 .  und 12 .12  1965:
Kaiserberg - Rheinhausen 8:0 o K-
Essen -  Spe ldor f  3 :5
Essen -  Rhe inhauseq 6 :2
Osterath - Borbed< B:0
DTC Kaiserberg II
VfB Speldorf II
BC Essen I I I
TV Osterrath II
Tb. Rheinhausen III
Rot-Weiß Borbeck III

2. I(reisklasse Nord I a
Staffel 4
Es haben gespielt am 28. 11. und 12. f2. L965
Essener  BC -  Borbed< 3 :5
IMerden -  PSV Essen 6 :1
Siemens - Rheinland 6:2
PSV Essen -  Essener  BC 4 :4
Siemens - Borbeck 3:5
Speldorf - lMerden 3:5
Rot-Weiß Borbed< II
SG Siemens Essen II
OSC Werden III
VfB Speldorf III
l .  Essener  BC IV
PSV Essen II
BTLV Rheinland Essen I
Das Spiel VIB Speldorf
(1. Runde) wurde vom
16. 1. 1966 neu angeselzt.

J U G E N D
Bezirk Süd I
Staffel I

Es haben gesp ie l t  am 7 . ,  20 .  und 28  11 .  1965
Gymn.Sch. Wesel - G/W Wesel 0:8 o.K.
Rot/Weiß W-esel - TB Osterleld III 0:B
BC Kellen - TUS Rheinhausen 8t0
TUS Rheinhausen - Rot-Weiß Wesel 8r0
TB Oster fe ld  I I I  -  BC Ke l len  3r5
BC Kellen I
TUS Rheinhausen I
Tb Osterfeld III
Gymn -Schule Wesel I
Grün-Weiß Wesel I
Rot-Weiß Wesel I

5  2 9 : 1  1  9 : 1
5  2 9 : 1 1  8 : 2
6  3 0 : 1 6  9 : 3
6  29 :19  6 :6
6  1 0 1 3 7  2 : 7 0
6  7 : 4 0  0 : 1 2

Polizei Liuniö i
BC Euskirden I
BC Jülich I
FC Blau-Gold Köln I
BC Euskirdren II

Bezirk Nord tr
Staffel 1

TV Castrop I
BC Essetr 1I

32 :0  8 :0
12: I l  4 :2
6 : 1 0  2 : 2

1 1 : 1 8  2 1 6
0 : 2 2  0 1 6

5  3 5  1 5  1 0 : 0
5  29111 B:2
5  21 :17  6 :4
5  13 :24  2 :8
5 12:27 2:B
5  8 : 3 2  2 : 8

5  37 :2  10 :0
5  25 t15  7 :3
5  16 :23  4 :6
5  15 :23  4 :6
5  14 :26  416
5  1 , 1 : 2 9  1 : 9

2 9 r 1 9
J J  : 1 J

2 2 : 2 6
1 9 : 2 9
14:34
B : 4 0

PSI Buer II
TSV Marl-Hüls II
SC Münster 08 II
VfB Gelsenkirdren II
Tg. Ahlen I1
Der ViB Gelsenkirden gab seir 3, Spiel kupi-
los ab und wurde damlt aus der 

'Wertung 
ge-

nommen.

1. Kreisklasse Nord II a
Es haben gespielt am 28 11. und 12. 12 1.965:
TV Gerthe III - DJK Sax. Dortmund III 8r0
Soester  TV I I  -  BC Lünen I  3 :5
Castroper TV I - TuS Velmede II 4:4
DJK Sax Dortmund III - Soester TV I 3:5
BC Lünen I - TuS Velmede II 5:3
Castroper TV I - TV Gerthe III 2:6
DJK Sax. Dortm. II -DJK Sax. Dortm III 8i0
Soester  TV I I  -  Soes ter  TV I  0 :8  o .K .
Soester TV I
DJK Saxonia Dortmund II
TV Gerthe IiI
BC Lünen I
TUS Velmede Bestwig II
Soester TV II
Castroper TV I
DJK Saxonia Dortmund IlI

1 .  Kre isk lasse  Nord  I Ib
Es haben gesp ie l t  am 13. ,  28 .  11  und
12. t2 1965:
Hil lentrup - Wiedenbrück I 3:5
Wiedenbrüdc II - Oeynhausen II 8:0
Detmold II - Obernbeck II 315
Obernbeck II - Eintr. Bielefeld II 5r3
>Iernnelm - Detmold l l 5:3
Hillentrup - Wiedenbrück II 612
Wiedenbrü* I - Oeynhausen II 7:1
Detmold II - Eintr. Bielefeld II 3:5
Steinheim - BV Oeynhausen II 3:5
Wiedenbrück II - Wiedenbrück I 2:6
Eintr Bielefeld - Steinheim 6r2

7  2 7 : 2 9  6 : 8
7 26:30 6 r8
7  2 4 : 3 1  6  r B
6 18 :27  4 :8
7  14 :39  2 :1 ,2

5 7 : 7  1 6 : 0
4 5 : 1 9  t 2 : 4
4 3 : 2 1  1 1 1 5
3 3 : 3 1  1 0 : 6
32:32  B :B
1 9 : 4 5  4 : 1 2
27 t37  3 :13
2 : 6 2  0 : 1 6

5 3 :  1 1
35t29
36:20
3 1 : 3 3
22t34
32:32
21.:43
1B r46

7  3 7 : 1 8  1 3 : 1
? 35:21 l0:4
7  2 7 : 2 ?  8 : 6
6 23:25 5 t7
7  26 :30  5 :9
6  1 9 : 2 8  3 : 9
6  1 5 : 3 3  2 : 1 0

ilI - PSV Essen II
Spielaussöuß li lr den

Staffel 2

Es haben gesp ie l t  am 20.  und 28 .  11 .  1965
(Nadrholspiel am 30. 11. 1965)
PSV Bottrop iI - BV Mülheim 1:7
BV Mülheim - Eintractrt Duisburg 7:1
TV Verberg - PSV Bottrop II 8:0
BV Mülhein - BC Oberhausen 8:0
PSV Bottrop II - TB Osterfeld II 0r8
BV Mülhcim I
Tb .  OsterJe ld  I I
For tuna Oberhausen
TV Kre fe ld  Verberg
PSV Bottrop II
Eintracht Duisburg I

Staffel 3

Es haben gesp ie l t  am 20.  und 28 .  11  1965:
FC Langente ld  -  WMTV So l ingen 7 : l
DJK Solingen - STC Solingen 4:4
1. BC Monheim - WMTV Solinqen 2;5
STC So l ingen -  SW Düsse ldor f -B :0

5  3 3 : 4

Es haben gespielt u 20. und 28. 11 1965:
TB Osterfeld I - BC Essen I 8:0
FBC Marl I - PSV Bottrop I 8:0
TSV Marl-Hüls - BC BottroD 61 I 612
BC Essen I  -  OSC Werden I  ? :1
BC Bottrop 61 I - FBC Marl I 0:8
PSV Bottrop I - TSV Marl-Hüls II 216
FBC Marl
TSV Marl-Hüls II
Tb Osterfeld I
BC Essen I
PSV Bottrop I
OSC Werden I
BSC Bott"op I

Staffel 4

FC Langenfeld I
DJK Solingen I
STC Solingen J
WMTV Solingen I
BC Monheim I
BC S/W Düsseldorf I

72:0
1 O t 2
8 : 4
5 : 7
5 : 7
2 : 1 0
0 : 1 2

7 l :1
1 l :1
8 : 4
5 : 7
4 : 8
3 : 9
0 : 7 2

TV Wiedenbrüd( I B
BV Bad Oeynhausen II 8
TV Hil lentrup 7
Eintradrt Bielefeld II B
BC Obernbeck II 7
TV Wiedenbrüdr II B
BC Steinheim I B
Detnolder TV II B

2. Kreisklasse Nord I a
Staffel 1

Staffel 2
Es haben gesp ie l t  am 20.  und 28 .  11 .  1965:
Tgd. Lennep - PSV Wuppertal 2:6
BC Hagen -  TUS Hat t inqen 0rB
PSV Wuppertal - Tgd. Burg 4:4
TUS Hattingen - Remscheider TV B:0
PSV Wuppertal I
Tgd. Burg I
TUS Hattingen I
BC Hageu I
TV Remsdreid I
Tgd. LeDnep I

S C H U L E R
Es haben gespielt am 20. und 28. 11. 1965:
BC Düsseldorf * WMTV Solinqen 1:7
SW Düsse ldor f  -  FC Lanqenfe ld  I I  2 :6
Tgd,  Neuß -  DJK So l inqen 0 :7
WMTV So l ingeD -  FC Langenfe ld  I  5 :3
DJK So l ingen -  SW Düsse ldor f  0 :8
Tgd. Neuß - FC Langenfeld II 0rB

Es haben gesp ie l t  am 20-  und 28 .  11 .  1965:
TV Cast.op I - BC Essen II 7:1
FBC Marl II - VfB GelseDkirchea I 513
BSC Gladbeck I - BVH Dorsten I 3:5
BC Essen II - TSV Marl-Hüls I 0:8
BVH Dorsten I - FBC Marl II B:0

o,r VfB Gelsenkirchen I - BC Gladbeck 8:0
;.; TSV Marl-Hü]s I 6 47:0
; . ;  B V H  D o r s t e n  I  6  3 6 : 1 2
;.Ä BSC Gradbeck r 6 25:23
a, i  V tB Ge lsenk i rcheu I  6  22 :25
1:9  1 .  FBC Mar l  I I  6  15 :33

1 6 : 0
1 1  1 5
9 : 5
9 : 7
7 : 7
7 : 9
3  : 1 3
0 i 1 6

6  1 5 : 3 3
6  5 : 4 3

1 2 : 0
10:2
6 : 6
6 : 6
4 t B
4 : 8
O : 1 2

2 0 : 1 8
2 l : I 7
20:17
16:22
4 : 3 4

2 9 : 1 1
21:18
25:75
16:24
16:23
12:28

6  3 8 : 9
6 41:7
6  3 3 : 1  5
6  2 9 1 1 9
6 12:35
6 12t36
6  2 : 4 5

1 0  r 0
6 : 4
5 : 5
5 : 5
2 : 8
0 : 1 0

S C H U L E  R
Bezirk Nord I
Es haben gespielt am 20 und 28. 11. 1965
BC Kellen - OSC Werden 8:0
OSC Werden - PSV BottroD 5:3

VfL Rheinwacht Kempen I 5 26:14
BC Bayer Uerdingen II V 33:22
Krefelder BC II 7 28:25
TUS Rheinhausen II

Es  haben gesp ie l t  m 28.  11 .  und 12 .12 .1965:
Vorst - Osterath 3:5
Uerdingen - Preußen Krefeld 8:0
Rheinwadrt - Rheinhausea 8:0 o,K
Preußen Krefeld - Vorst 0:8
Krelelder BC - Uerdingen 3:4

FBC Marl
1 r .n  BC Ke l len
; ; : ;  OSC werden' ; ,1  

PSV Bot t rop
6;6  DJK Ad ier  Oberhausen

f :!o nezirt Nord II
o:tz Staf fe l  1

WMTV Solingen I
FC Langenfeld I
FC Langerfeld II

r r ,n  Sdr /W Düsse ldor f  I
o ,a  UJ\  Jo l lngen I
Ä : ;  BC Düsse ldor f  I
Ä ,Ä Tsd.  Neuß I

3;3 Bezirk Süd II
0r14 Staf fe l  1

Es haben gespielt m 24. 10. und 7 11. 1965:
den 1  Pgq Bonn -  1 .  BC Beue l  I  l :7

SV Siegburg - TUS Oberpleis I 0:7
TUS Oberpleis II - DJK Beuel 1:6
1 .  BC Beue l  I  -  SV S iegburg  8 :0
TUS Oberpleis I - DJK Beuel 7:1
1 .  BC Beue l  I i  -  1 .  DBC Bonn 2 :6

TV Osterrath I
BC Vors t  I

6  3 6 :  1 2
6  3 2 : 1 5

6  1 7 : 3 0

4  27 t5  8 :0
4 25:7 6:2
4 12t20 4:4
4 12:20 2:6
4  4 :28  0 :8

20:12  7 :L
13:74  5  13
1 8 : 1 4  4 ; 4
12:24 2:6
12t20 2:6

6 41:7
6  3 6 r 1 2
6 31t17
6 21,:27
6 14:34
6  1 ? : 3 0
6  7 : 4 O

KTSV Preußen Krefeld II 7 1:55
Das Spiel Rheinwaüt Kempen - Vorst
{1. Runde) wurde vom Splelaussrhuß auf
30. 1, 1966 angesetzt.

2. Kreisklasse Nord I a
Staffel 2
Es haben gesp ie l t  m 28.  11 .  und 12 .12 .1965:
Kellen - Adler Oberhausen 7:1
Osterfeld - Rot-Weiß Wesel 0:B
Osterfeld - Adler OberhauseD 4:4
Hamborn - Fcrtuna Oberhausen 7:1
Sportfreunde Hamborn 07 I 6 4116 12:0
Rot -Weiß  Wese l  I  5  29 :11  B:2
1. Osterfelder BC II 6 23:25 7:5
BC Ke l len  I I I  5  21  :19  4 :6
DJK Ad ler  Oberhausen I  6  18 :30  3r9
BC Fortuna Oberhausen III 6 3:44 0:12
Gymnastiksdule Wesel gab am 28. 11. 1965
seitr drittes Spiel kanpilos ab und blelbt so-
mit ohne Wertung.

Es haben gespielt am 28. 11. 1965t
SC Lüdinghausen - SC Münster 7:1
Tg Ahlen - SC Lüdinghausen 513
TGD Ahlen I
BC Bed<um I
SC Lüdinghausen I
PSV Gütersloh
SC Münster I

Staffel 2
BC Beuel I
TUS Oberpleis I
DBC Bonn I
BC Beuel II
DJK Beuel
TUS Oberpleis II
SV Siegburg I

Staffel 2
Es haben gesp ie l t  am 24.  10 .  und 7 .  11 .  1965:
Kölner FC - Euskirchener BC I 3:4
Pol. Linnidr - BC Jüli<*r B:0
Euskirchener BC I - Po1. Linnidr 0:8
Euskirchener BC 1I - Kölner FC 0:6

Es haben gesp ie l t  am 20.  und 28 ,  11 .  1965:
DJK Sax. Dortmund - FS\/ Dortmund 4:4
VfL Bochum - BC Lünen 6:2
TUS Velmede-Bestwig - TV Soest 8;0
FSV Dortmund - TV Gerthe 4:3
TV Soest - VfL Bochun 1:7
BC Lünen - TuS Velmede-Bestwiq 2:6
TuS Velmede I
'y'fl. Bodrum I
BC:Lünen
DJK Dortmuud I
TV Soest
FSV Dortmund I
TV Gertbe I

3 0 :  I
28:2
2 l : 1 6
1 6 r 1 6
1 4  : 1 6
3t27
I  : J J

8 r 0
8 : 0
6 t 4
4 : 4
4 i4
0 : 8
0 : 1 0
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RS L-Noturfederböl le werden seit
gonzen Welt bei Meisterschofien
gegnungen "  mehr  gesp ie l t  o ls  o l le
sommen.

v ie len  Johren in  der
und internotionolen Be-
onderen Fobr iko te  zu-

N91.TOURilEY

Ausgewöh l t  wurden s ie  oussch l ieß l i ch
für die fol genden Meisterschoften :

A l l -Eng lond,  Amer icon,
Aust r ion ,  Burmese,  Don ish ,
F inn ish ,  Germon,  Indones ion ,
l r i sh ,  Kenyo,  Mex icon,
North Rhodesion, Pokiston,
Portuguese, Singholese,
Swed ish ,  Tosmonion ,
A l l - lnd io ,  Aus t ro l ion ,  Be lg ion ,

Conod ion ,  Dutch ,  French,
Hong Kong,  Jomoicon,
Moloys ion ,  New Zeo lond,
Norweg ion ,  Ph i l ipp ine ,
Scott ish, South Afr icon, Swiss,
South Rhodesion,
Welsh ,  Ugondo

INTERNATIONAT AUSGEWAHTT

doch sehr zu wünschen übrig, obwohi die Spiele der Da-
men erst für 20 Uhr angesetzt wurden.
Im Herren-Einzel waren wie immer die spannensten Be-
gegnungen. Die größte Uberraschung wai das Ausschei-
den des Mülheimers Kucki gegen den überraschend star-
ken Wilhelm aus Gelsenkirchen, der auch den Oberliqa-
spieler Fratzer aus Marl ausschaltete. Im wohl schönsien
Spiel unterlag der Mülheimer Tetenberg dem Marler Gar-
bers.
Wie im Vor jahre waren die Spiele im Damen-Einzel  sehr
schwach besetzt. Mit Hoffmann, Schäfer und Bandun quali-
fizierten sich zwar einige turniererfahrene Spielerinnen,
die bei den Landesmeisterschaften iedoch niiht allzuviel
besLe l l en  we lden .
Im Herren-Doppel setzte sich die Erfahrunq der: Ober-
i iga-Doppel  a l lgemein durch.

\ur !9nf Spiele waren im Damen-Doppel notwendig. Die
Qualifizierten hatten keinen starken Widerstand zu"über-
winden.

Mit der_Mixed-Begegnung Kasper/Kasper (Gelsenkirchen)
gegen Kucki/Dittberner (MüIheim) trafen leider zwei
starke Paare in der Zwischenrunde aufeinander, wobei
sich die Mülheimer sehr strecken mußten, um in 3 Sätzen
die Oberhand zu behalten.

JUGEND
Am 4. Dezember 1965 wurden die Bezirksmeisterschaf ten
der Schüler in Bottrop ausgetragen.
Eine Uberraschung hatten wir uns für dle Schüler aus-
gedacht,  jeder Ver l ierer  erhie l t  von der Turnier ie i tunq
eine Tafel Schokolade. Dieses Trostpflästerchen verhaü
dann auch die Nieder lage besser zu er i ragen.

]ry .JulOen-Einzel konnte sich Wolfgang Doerk vom TSV
Marl-Hüls mit  e inem 15:6-  und 15:1-Sieg über Holger van
Appen die Bezirksmeisterschaften sichern.
Bei den Mädchen war es Heidi Klein vom Tb Osterfeld,
die sich den Titel mit einem Sieg über Jutta Schmidt pSV
Bo t t r op  e r kämp f te  ( 11 :1 ,  11 :5 ) .
Bezirksmeister im Jungenl-Doppel wurden Müller/Bud_
czinski  mi t  e inem 15:12- und 15:8-Sieg über Kl iem/pfei f_
fer  (BC Ket len/OSC Werden).

6

Das Mädchen-Doppel Ortmann (PSV Bottrop)/Blahut lfSV
Marl -Hüls)  errang den Ti te l  mi t  e inem 5:10-,  15:8-Sieg
über Budczinski /Schol ten,  beide BC Kel le
Im Mixed wiederum wurden Doerk/Blahut, beide TSV
MarI-Hüls,  Meister  mi t  15:6,  15:2 über Van Appen/Klein.
Auch bei den Schülern erhalten die Bezirksmeister und.
Endkampftellnehmer eine Urkunde.

Bezirk Nord II
SENIOREN

Die Bezirksvorentscheidungen des Bezirks Nord I I  wurden
diesmal in guter Harmonie in Beckum ausgetragen. Die
Beteiligung war nicht ganz so gut wie im Vorjahr in
Münster ,  dazu kam, daß dem Bezirk Nord I I  nur am
Samstag die Halle zur Verfügung stand und somit einige
Sport ler  verhindert  waren.
Nach 10r/z Stunden standen die neuen Bezirksmeister  des
Bezirks Nord I I  fest .

Herren-Einzel :  von Schwedler ,  TV Gerthe,  Herren-Doppel :
Wuiff/Bochow (VfL Bochum/l. DBC Bonn), Damen-Einzel:
Heide Brünger (ETuS Wanne),  Damen-Doppel :  Burkhardt l
Dauer. (VfL Bochum/TuS Velmede-Bestwig) und Mixed:
Wulff/Burk\ardt (VfL Bochum).
Im Herren-Einzel  setzten s ich sämtl iche Gesetzten,  b is auf
Peter Birtel, den eine Verletzung zur Aufgabe zwang,
durch, so konnte sich Ulrich von Schwedler im ersten
Jahr seiner Zugehör igkei t  zu den Senioren gegen Stehl
sicher durchsetzen. Irn Damen-Einzel kam es iu dem ver-
ryrllelen Endspiel Brünger- (ETuS Wanne) gegen Treichel
(TV Gerthe),  das Fr l .  Brünger s icher mi t  t1:0 ünd 11;5 ge-
wlnnen Konnte.

Mit der Teilnahme von Wulff/Bochow, dem wohl der-
zeitig stärksten deutschen Herren-Doppei, waren die Gren-
zen .klar ab_gesteckt und sie trafen im Endspiel wie er-
wartet auf Säger/von Schwedler (TV Gerthe). Die jungen
Spieier  des TV Gerthe warteten im 1.  Satz mit  e inär oro-
ßen Leistung auf ,  a ls s ie den Satz mit  15:6 für  s ich änt-
scheiden konnten. Dann machten Wulff/Bochow Dampf
auf und verbuchten die restlichen Sätze mit 15:5, 15i..
Im Damen-Doppel setzten sich fürs Endspiel wie erwartet
Burkhardt/Dauer gegen Brünger/Majewsli 6'I.rrs Wanne)



durch. Mit 15:i1 und 15:2 eine sidrere Angelegenheit für
die Kombination des VfL Bochum und TuS Velmede-
Bestwig. Im Mixed konnten sidr Sdrotz/Dauer (TuS.VeI-
mede-Blstwig) wieder wie im Vorjahr (über Sänger/Trei-
chel) ins Endspiel spielen, trafen dort auf Burkhardt/
Wulff, denen sie aber nichts entgegensetzen konnten,
denn Deutschlands stärkstes Mixedpaar gewann mit  15:2
und  15 :2 .

Dem BC Beckum unter Leitung von Herrn Roschel sei
nochmals für die Ausrichtunq qedankt.

rucrNo
In der Georg-Düllberg-Halle in Soest fanden auch in dre-
sem Jahr wieder die Bezirksvorentscheidungen des Be-
zi rks Nord I I  s tat t .

Das große Meldeergebnis vom Vorjahr wurde nicht wie-
derhol t ,  wenngleich auch mehr Mädchen als im Vor jahr
am Start  waren.

Die Leistungen zum Vorjahr waren namenthch in den
Einzel und im Jungen-Doppel gut.

Schüler waren nicht am Start, gemeldet waren nur die
Schülel und Schülerinnen des TUS Velmede-Bestwig.

Im Mädchen-Doppel hatten sich fürs Endspiel Schwitz/
Schulte-Wiese (VfL Bochum/TuS Velmede-Bestwig) gegen
HöIler/Jaschke (Tg. Ahlen) qualifiziert, und mit einem
klaren Ergetrnis gewannen Schwitz/Schulte-Wiese mit
1 5 : 7  u n d  1 5 : 8 .

Im Endspiel im Jungen-Doppe1 standen sich Stephan/
Scheiler (BC Lünen) Baldenbach/Fröndhoff (VfL Bochum/
TuS Velmede-Bestwig) gegenüber. Hier bekamen die Zu-
schauer eine wirklich gute Begegnung zu sehen und im
3. Satz konnten sich Baldenbach/Fröndhoff mit 15:7 durch-
setzen. Im Mixed standen sidr Brotte/Thöne (TV Soest)
und Stohlmann/Dobeleit (TV Blomberg) gegenüber. Nach
einem guten und spannenden Verlauf siegte die Blomber-
ger Paarung Stohlmann/Dobelei t  mi t  15:7 und 15:12.  Im
Mädchen-Einzel trafen Sdrulte/Wiese (TuS Velmede-Best-
wig) und Sdrwitz (VfL Bochum) aufeinander. Die vorheri-
gen Entscheidungsspiele hatten viel Klaft gekostet und
Dank ihrer Kondition blieb Christa Schulte-Wiese mit
11 :5  und  11 :5  s i eg re i ch .

Im Jungen-Einzei kam es zu dem erwarteten Endspiel
zwischen Reinhoid Fröndhoff und Siegfried Walter (FSV
Dortmund). Die vielen Zuschauer bekamen ein interessan-
tes und kämpferisch hochstehendes Spiel zu sehen. Im
ersten Satz hatte Fröndhoff (TuS Velmede-Bestwig) oft
Schwierigkeiten mit den genauen Grundlinienbällen von
Walter ,  s iegte aber doch im ersten Satz mit  15:11.  Im
2. Satz f ie l  das Ergebnis noch besser aus (15:B),  und neuer
Bezirksmeister hieß Reinh. Fröndhoff.

Mi t  4 Ti te ln war d iesmal der TuS Velmede-Bestwig er-
folgreichster Verein vor dem VfL Bochum und TV Blom-
be rg .

FUR DIE LANDESMEISTERSCHAFTEN
HABEN SICH QUALIFIZIERT:

Bezirk Süd I

SENIOREN: Herren-Einzel: Mandrella, Meyer-Tonndorf,
Thöne, Wahlen (a1le BC Düsseldorf), Darius, Klein (STC
Sol ingen),  Grauer (1.  BC Monheim) und Tr iesch (Rem-
scheider TV).

Damen-Einzel: Ziebold, Sparfeid (FC Langenfeld), Röhrig
(WMTV Solingen) und Kisker (Tgd. Neuß)

Herren-Doppel: Dültgen/Emmers, Besken/Füllbeck (Mer-
scheider TV), Becker/Crefeld (Tgd. Neuß) und Wahlen/
Duderstadt  (BC Düsseldorf ) .

Damen-Doppel: Hau/Klaus, Besken/Oppe1 (Merscheider
TV), A. Mandreila/H. Mandrella (BC Düsseldorf) und
Schumacher/Sparfeld (FC Langenfeld).

Mixed-Doppel: Emmers/Kiaus, Füllbeck/Neuhaus, Besken/
Besken (al le Merscheider TV) und Bir te l /Z iebold (VfL Bo-
chum/FC Langenfeld)

Bezirk Süd II
SENIOREN: Herren-Einzel :  Schmitz,  Horst  (Kölner FC),
Jacobsen, Uwe (Kölner FC),  Zenker,  Hanno (Kölner FC),
Bochow, Woifgang (1.DBC Bonn),  Kirch,  Günter (1,DBC
Bonn),  Merz,  Manfred (1,8C Beuel)  Stuch,  Wai ier  (1.8C
Beuel) ,  Krämer,  Toni  (1.  BC Beuel) .

Damen-Einzel :  Hawig,  Lore (1.  BC Beuel)  Wackerow,
Marie lu ise (1.BC Beuel) ,  Voi t ,  Mar l ies (KöIner FC BIau-

Gold), Güntert, Anneliese (1. CfB Köln), Engelhardt' U.
(1. CfB Köln), Stentenbach, Marianne (DJK Don Bosko
Beuel), Schinke (TV Wesseling), Stoffel, Wilma (1. BC
Beuel) .

Herren-Doppel: Huyskens/fircn 1t.DBC Bonn), Ropertz/
Walter  (1.DBC Bonn),  Studr/Merz (1.BC Beuel) ,  Schmitz/
Jacobsen (Kölner FC Blau-Gold) .

Damen-Doppel: Schmitz/Scholz (1.8C Beuel), Wackerow/
Hawig (1.8C Beuel), Kretsdrmann-Röger (SV Siegburg)'
Güntert/Engelhardt (1. CfB Köln).

Mixed-Doppel: Emons/Schmitz (1. BC Beuel), Piert/Stoffel
(1.  BC Beuel) ,  Gundel /Voi t  (Kölner FC Blau-Gold) ,  Ro-
pertz/Steinwald (1.  DBC Bonn).

JUGEND: Jungen-Einzel: Heck (Linnich), Schiffer (Lin-
nich), Kader (Linnich), Bellinghausen, W. (Oberpleis),
Henseler  (Oberple is) ,  Strobel t  (Jül ich) ,  Chr istof fe l  (1.  DBC
Bonn),  Bauerfe ld (1.  BC Beuel) .

Jungen-Doppel :  Bauerfe ld/Waage (1.  BC Beuel) ,  Bel l ing-
hausen/Bel l inghausen (Oberple is) ,  Rüth/PIein (Euskir -
chen), Heck/Kader (Linnich).

Mädchen-Einzel: Wahl (Linnich), Büllesbach (Don Bosko
Beuel) ,  F ischer,  Helga (1.  BC Beuel) ,  F ischer,  Gisela (1 '  BC
Beuel), Neumann (Jülich), Pütz, Ulrike (Oberpleis), Pütz,
Chr ist l lnde (Oberple is) ,  Kruse,  Jut ta (Kölner FC Blau-
Gold) .

Mädchen-Doppel: Wahl/Koschmieder (Linnich), Neumann/
Bischoff (Jtilich)

Mixed-Doppel: Schiffer/Koschieder (Linnich), Henseler/
Pütz,  Chr.  (Oberple is) ,  Waage/Fischer Helga( 1,  BC Beuel) ,
Wei land-Fischer,  Gisela [1.  BC Beuel) .

Bezirk Nord I
Senioren
Herren-Einzel: Garbers (1. FBC MarI),  Link (1. FBC MarI),
Becker, Jürgen (BC Rot-Weiß Borbeck), Wilhelm (BSV
Gelsenkirchen), Bludau (OSC Werden), Wossowski (1.BV
MüIheim), Lösche (1.BV Mülheim), Schäfer, Heinz (1.8V
Mülheim).
Damen-Einzel: Bandun (l.Essener BC), Neuhausen (FC
Bayer 05 Uerdingen), Heidasch (TSV MarI-Hüls), Hoff-
mann (Krefelder BC), Lüdke (BC Grün-Weiß Wesel), Bern-
stein (VfB Speldorf), Kasper (BSV Gelsenkirchen), Sdrä-
fer, Karin (1. BV Mülheim).
Herren-Doppelr Garbers/Schwarz (1. FBC MarI), Fratzer/
Link (1.FBC Marl),  Schäfer/Tetenberg (1.BV Mülheim),
Jendroska/Gehrke (1. BSC Bottrop).
Damen-Doppel: Bandun/Penke (1. Essener BC), Heidasch/
Litzschke (TSV MarI-Hüls), Kohlwald/Sprengel (Tb. Ehein-
hausen), Dittberner/Schäfer (1. BV Mülheim).
Mixed: Prinzen/Heidkamp (BC Grün-Weiß Wesel), Bek-
ker/Deck (BC Rot-Weiß Borbeck), Kucki/Dittberner (1. BV
Mülheim), Wossowski/Hoffmann (1. BV Mülheim,/BC Kre-
feld).
Jugend
Mädchen-Einzel: Potthoff (TSV Marl-Hüls), Patz (BC Bot-
trop 61), Kampmeyer (1. FBC MarI),  Lösche (BV Mülheim),
Link (1. FBC Mari),  Knura (PSV Bottrop), Steinkamp
(BVH Dorsten), Laubert (BV MüIheim).
Jungen-Einzel: Kruse (TSV MarI-HüIs), Hohlfeld (TSV
Marl-Hüls Kreuzberg (Eintra&t Duisburg), Hackemesser
(1. FBC MarI), Köhler (BV Mülheim), Grallert (BSC Glad-
beck), Kathen K. (BC Kellen), Zander (Fortuna Oberhau-
sen) .
Mädchen-Doppel: Kampmeyer/Link (FBC Marl), Boschuk/
Klich (Tb. Osterfeid), Tünnissen/Claassen (BC Kellen),
Schröter/Meier (BC Essen).
Jungen-Doppel: Havers/Kreutzberg (Eintr. Duisburg),
Hackemesser/Kuhmann (FBC Marl), Köhler/Tupay (BV
Mülheim), Zander/Scharnach (Fortuna Oberhausen).
Mixed: Kruse/Potthoff (TSV MarI-Hüls), Schwanz/Scheer
(TSV Marl-HüIs), Kathen/Kathen (BC Kellen), Kammo-
rowski/Patz (BC Bottrop 61).

Bezirk Nord II
Senioren
Herren-Einzel: von Schwedler (TV Gerthe), Stehl (VfL
Bochum), Stratmann (TuS Velmede-Bestwig), Kendzia
(SC Westfalia Herne), Birtel VfL Bochum), Mainzer (VfL
Bochum), Witfeld (SC Westfalia Herne), Treichel (TV
Gerthe).



Damen-Einzel: Brünger (ETuS Wanne), Treichel (TV G9r-
the), Gierse (FSV Dortmund), Böhm (TV So-est), FIühe
(Tg.Ahten), Majewski (ETuS Wanne), Karasch (VfL Bo-
chum), Michallek (TV Castrop-Rauxel).
Herren-Doppel: Wulff/Bochow (Bochum./Bonn), v' Schwed-
ler/Säger (tV Gefthe), Stehl/Mainzer (VfL Bochum)' Strat-
mann/Scholz (TuS Velmede-Bestwig).
Damen-Doppel: Burkhardt/Dauer (VfL Bochum/TuS Vel-
mede-Bestwig), Brünger/Majewski (ETuS Wanne), 1p-et4
Schöpper (DJK Saxonia Dortmund), Gierse/Rudzio (FSV
Dortmund).
Mixed: Wulff/Burkhardt (VfL Bochum), Scholz/Dauer
(TuS Velmede-Bestwig), Säger/Treidrel (TV Gerthe), Wit-
feid/Grabowsky (SC Westfaiia Herne).

Jugend
Jungen-Einzel: Fröndhoff R. (TuS Velmede-Bestwig), Wal-
ter S. (FSV Dortmund), Stephan A. (BC Lünen), Jusczak
K. (VfL Bochum), Meier U. (TV Blomberg), Blotte lM. (TV
Soest), Frigger D. (TuS Velmede-Bestwig), Scheller M.
(BC Lünen).
Mädchen-Einzel: Schuite-Wiese Chr. {TuS Velmede-Best-
wig), Schwitz B. (VfL Bochum), Dobeleit M. (TV Blom-
berg), Häger M. (TuS Velmede-Bestwig), Schmidt (DJK
Saxonia Dortmund), Erlmann M. (TuS Velmede-Bestwig),
Wagenhals K. (TV Soest), Thöne Chr (TV Soest)
Jungen-Doppel: Fröndhoff/Baldenbach (VfL Bodum,/Tus
Velmede-Bestwig), Stephan/Sdleller (BC Lünen), Stohl-
mann/Meier (TV Blomberg), Bärnwick/Schnaase (SC Lü-
dinghausen).
Mädchen-Doppel: Schuite-Wiese/Schwitz (TuS Velmede-
Bestwig/Vfl Bochum), HöIler/Jasdrke (Tg. Ahlen), Wagen-
hals/Minter (TV Soest), Schmidt/Lehmhaus (DJK Saxonia
Dortmund).
Mixed: Stohlmann/Dobeleit (TV Blomberg), Brotie/Thöne
I f V-Soest),.f rr^g9er/Erlmann (TuS Velmede-Bestwig), Rül-
ker/Häger (TuS Velmede-Bestwig).
Schüler-Einzel: Herlitsdrka, Humpert, Lange, Heuer, Don-
ner, Overrath.
SchüIerinnen-Einzel: U. ErImann, Schulte, Hesse, Stork.
Schüler-Doppel: Herlitschka/Humpert, Heuer/Lange, Over-
rath/Donner.
Schülerinnen-Doppel: Erlmann/Hesse (alle TuS Velmede-
Bestwig).

Ehrungen
Wegen besonderer Verdienste um den Badmintonsport
s ind die Verbandsangehör igen

Hans Rhefus (DJK Solingen)

Kar l  Brei tkopf  (1.  BC Beuel)

mit der silbernen Verdienstnadel des Landesverbandes
ausgezeichnet worden.

Spielaussdrußbeisitzer und spielleitende Stelle
Sportkamerad PauI kann seine Tätigkeit als Spielaus-
sihußbeisitzer und spielleitende Stelle aus gesundheit-

Iichen Gründen nicht mehr ausüben'

Bis zur Neuwahl durch den ordentiichen Verbandstag
1966 nimmt Sportkamerad Josef Kampmeyer, 437 Marl,
Robert-Bunsen-Straße B, die Aufgaben einer spielleiten-
den Stelle für die Mannschaften der Liga Nord II mit

wahr. Wir bitten, die Spieiberichte ab sofort dem Kame-
raden Kamprneyer zuzuleiten.

S&iedsrichter
Nachstehende Verbandsangehörige sind im Besitz eines
o rdnungs gemäßen Schiedsrichterausweises :

Falkenberg,Hans-Jürgen TurngemeindeAhlen
Garbe, Heinz-Gert Turngemeinde Burg
Gersme ie r ,Pau l -Werne r  BSCGladbeck

N a m e ,  V o r n a m e
Bahsmann, Harald
Becker, Heinz-\Merner
Behrmann, Alfred
Bohl ,  Horst
Breitkopf, Karl
Burg, Ludwig
Dönnhoff, Ingrid
Dönnhoff, Werner
Duel l ,  Heinz
Ebbinghaus, Günter
Eckstein, Heinz
Ellwitz, Karl-Heinz

Herberg, Karl-Heinz
Hoffmann, \Merner
Illigen, Gerhard
Ischen, Rolf
Janssen, K1aus
Jendroska, Kurt
f t r n a  C i i n t a r

Kau, Günter
Kern, Hans
Keymer, Heinz
Kiughardt, Wolfgang
Krischik, Ursula
T { i i n n a r  F { a n e

Lakebrink, Werner
Meya, Günter
Meyer-Tonndorf, Klaus
Mies, Karl
Offer, Hans
Paulus, Waiter
Pax, Günther
Piert, Heinz-Werner
Piplak, Fritz Rudolf
Rosenstock, Horst
Schäfer, PauI
Schmidt, Friedrich
Schuppert, Dr. Claus
Schwing, Hans-Werner
Wahl ,  Georg
Weinhold, Heinz
Weiss, Falko
Weißenberg, Manfred
Westphal, Reiner

Vereinszugehörigkeit
BSV Gelsenkirchen
S/W Düsseldorf
BSV 56 Dortmund
Lenneper Turngemeinde
1 .  BC  Beue l
FC Blau/Gold Köln
1.  Oster fe ider BC
1. Oster fe lder BC
1. CfB KöIn
Turngemernde Ahlen
BSV Geisenkirchen
BC Kel len

BC Keilen
Turnverein Gerthe
DJK Adler Oberhausen
DJK Adler Oberhausen
1. Hagener BC
1. BSC Bottrop
1. CfB KöIn
TuS Eintracht Bielefeid
ETuS Wanne
Euskirchener BC
Ballspielverein Oeynhausen
BSV Gelsenkirchen
Haaner Turnverein
Sportclub Münster 0B
VfB Gelsenkirchen
BC Düsseldorf
BC Rot/Weiß Borbeck
STC Btau/Weiß Solingen
FC Blau/cold KöIn
1 BC Monheim
1.  BC Beue l
Sportclub Westfalia Herne
STC Blau/Weiß Solingen
Sportgem. Siemens Essen
Turnverein Gerthe
Turngemeinde Lennep
TUS Eintracht Bielefeld
PoI. TuS Linnich
VfB Gelsenkirchen
Sportclub Westfalia Herne
TuS Rot/Weiß Wuppertal
BC Beckum

,,Internationale" der Niederlande
Die 20. Internationalen Meisterschaften der Niederlande
finden statt am Samstag/Sonntag dem 12./13. Februar 1966
jeweils ab 10 Uhr. Die Qualifikationsrunden werden einen
Tag zuvor durdrgeführt,  am Freitag, dem 1l.Februar, ab
15 Uhr, Es werden die fünf üblichen Disziplinen ausge-
spielt. Meldungen für dieses Turnier sind zu ridrten an:
L. VERHOEF, Esq., Brederoodseweg 82, SANTPOORT ST.,
Holland. Tel.02560-88 16. Meldeschluß ist der 21. Januar
1966.

llmfli6otloüriüton
Vorstandsbesüluß über Wanderpokale

Gemäß Vorstandsbesdrluß vom 2. 12. 1965 sind die für das
Jungen- und Mäddren-Einzel beim Jugendnachwuchstur-
nier jeweils ausgespielten Wanderpokale als solche auf-
gehoben worden und in den Besitz der Gewinner des
Jugendnachwudrsturniers 1965 übergegangen.

Vereinswechsel
Nachstehende Verbandsangehörige haben den Verein
bzw. ihre Startberechtigung gewechselt:
Name, Vorname alter Verein neuer Verein ab

Mitteldorf , Karl-HeiDz OSC Werden Union 08 Lüdingh. 12. 12.65
Schramm, Harro LV Rheinland BC Düsseldorl 4,12.65

Verbandstag 1966
Der ordentliche Verbandstag des Badminton-Landesver-
bandes NRW findet am 19. März 1966 statt. Die offizielle
Einladung erfolgt in Heft 2/66 der Badminton-Rundschau.

8

Bestandserhebung 1966
Mit Rundschreiben vom 27.12. 1965 ist allen Vereinen
wieder ein Vordruck für die Mitgliederbestandserhebung
1966 zugestellt worden. Wir bitten, den Vordruck ausge-
füIlt und unterschrieben bis spätestens 10. Januar 1966
unserer Geschäftsstelle in Düsseldorf, Herderstraße 84, in
einfacher Ausfertigung einzureichen.
Auf die an anderer Stelle veröffentlichte Mitteilung der
Sporthilfe weisen wir hin, und bitten, für beide Angaben
die gleidren Zahlen zu vetwenden.



Damen-Einzel: Brünger (ETuS Wanne), Treichel (TV Ger-
the), Gierse (FSV Dortmund), Böhm (TV Soest), Flühe
(Tg.Ahlen), Majewski (ETuS Wanne), Karasch (VfL Bo-
chum), Michallek (TV Castrop-Rauxel).
Herren-Doppel: Wulff/Bochow (Bochum/Bonn), v. Schwed-
ler/Säger (TV Gerthe), Stehl/Mainzer (VfL Bochum), Strat-
mann/Scholz (TuS Velmede-Bestwig).
Damen-Doppel: Burkhardt/Dauer (VfL Bochum/TuS Vel-
mede-Bestwig), Brünger/Majewski (ETuS Wanne), Ibel/
Schöpper (DJK Saxonia Dortmund), Gierse/Rudzio (FSV
Dortmund).
Mixed: Wulff/Burkhardt (VfL Bochum), Scholz/Dauer
(TuS Velmede-Bestwig), Säger/Treidrei (TV Gerthe)' Wit-
feld/Grabowsky (SC Westfaiia Herne).

Jugend
Jungen-Einzel: Fröndhoff R. (TuS Veimede-Bestwig), Wal-
ter S. (FSV Dortmund), Stephan A. (BC Lünen), Jusczak
K. (VfL Bochum), Meier U. (TV Blomberg), Brotte W. (TV
Soest), Frigger D. (TuS Velmede-Bestwig), Scheller M,
(BC Lünen).
Mädchen-Einzel: Schulte-Wiese Chr. (TuS Velmede-Best-
wig), Schwitz B. (VfL Bochum), Dobeleit M. (TV Blom-
berg), Häger M. (TuS Veimede-Bestwig), Schmidt (DJK
Saxonia Dortmund), Erlmann M. (TuS Velmede-Bestwig),
Wagenhals K. (TV Soest), Thöne Chr, (TV Soest)
Jungen-Doppel: Fröndhoff/Batdenbach (VfL Bochum./TuS
Velmede-Bestwig), Stephan/Scheller (BC Lünen), Stohl-
mann/Meier (TV Blomberg), Bärnwick/Schnaase (SC Lü-
dinghausen).
Mädchen-Doppel: Schuite-Wiese/Schwitz (TuS Velmede-
Bestwig/Vfl Bochum), Höller/Jasdrke (Tg. Ahlen), Wagen-
hals/Minter (TV Soest), Schmidt/Lehmhaus (DJK Saxonia
Dortmund).
Mixed: Stohlmann/Dobeleit (TV Blomberg), Brotte/Thöne
(TV Soest), Frigger/Erlmann (TuS Veheede-Bestwig), Rül-
ker/Häger (TuS Velmede-Bestwig).
Schüler-Einzel: Herlitsdrka, Humpert, Lange, Heuer, Don-
ner, Overrath.
Schülerinnen-Einzel: U. Erlmann, Sdrulte, Hesse, Stork.
Schüler-Doppel: Herlitschka/Humpert, Heuer/Lange, Over-
rath/Donner.
Schülerinnen-Doppel: Erlmann/Hesse (alle TuS Velmede-
Bestwig).

,,Internationale" der Niederlande

Die 20. Internationalen Meisterschaften der Niederlande
finden statt am Samstag/Sonntag d,em l2.l13. Februar 1966
jeweils ab 10 Uhr. Die Qualifikationsrunden werden einen
Tag zuvor durchgeführt ,  am Frei tag,  dem 11.Februar,  ab
15 Uhr. Es werden die fünf üblichen Diszinlinen ausoe-
spielt. Meldungen für dieses Turnier sind iu richten än:
L, VERHOEF, Esq., Brederoodseweg 82, SANTPOORT ST.,
Hol land.  Tel .02560-88 16.  Meldeschluß is t  der 21.  Januar
i  966.

0lmfliüofioüriüfon
Vorstandsbesdluß über Wanderpokale

Gemäß Vorstandsbesdrluß vom 2. 12. 1965 sind die für das
Jungen- und Mädchen-Einzel beim Jugendnadrwuchstur-
nier jeweils ausgespielten \A/anderpokale als solche auf-
gehoben worden und in den Besitz der Gewinner des
Jugendnachwuchsturniers 1965 übergegangen.

Vereinswechsel
Nachstehende Verbandsangehörige haben den Verein
bzw. ihre Startberechtigung gewechselt:

Ehrungen
Wegen besonderer Verdienste um den Badmintonsport
si nd die Verbandsangehörigen

Hans Rhefus (DJK Solingen)
Karl Breitkopf (1. BC Beuel)

mit der silbernen Verdienstnadel des Landesverbandes
ausgezeichnet worden.

Spielaussdrußbeisitzer und spielleitende Stelle
Sportkamerad Paul kann seine Tätigkeit als Spielaus-
schußbeisitzer und spielleitende Stelle aus gesundheit-
lichen Gründen nicht mehr ausüben.
Bis zur Neuwahl durch den ordentlichen Verbandstag
1966 nimmt Sportkamerad Josef Kampmeyer, 437 Marl,
Robert-Bunsen-Straße B, die Aufgaben einer spielleiten-
den Stelle für die Mannschaften der Liga Nord II mit
wahr. Wir bitten, die Spielberichte ab sofort dem Kame-
raden Kampmeyer zuzuleiten.

Süiedsridtter
Nachstehende Verbandsangehörige sind im Besitz eines
ordnungs gemäßen Schiedsrichterausweises :

Vereinszugehörigkeit
BSV Gelsenkirchen
S/W Düsseldorf
BSV 56 Dortmund
Lenneper Turngemeinde
1 . B C  B e u e l
FC Blau/Gold KöIn
1. Osterfelder BC
1. Osterfelder BC
1. CfB KöIn
Turngemeinde Ahlen
BSV Gelsenkirchen
BC Kellen
Turngemeinde Ahlen
Turngemeinde Burg
BSC Gladbeck
BC Kellen
Turnverein Gerthe
DJK Adler Oberhausen
DJK Adler Oberhausen
1. Hagener BC
1. BSC Bottrop
1. CfB Köln
TUS Eintracht Bielefeld
ETUS Wanne
Euskirchener BC
Ballspielverein Oeynhausen
BSV Gelsenkirchen
Haaner Turnverein
Sportclub Münster 0B
VfB Gelsenkirchen
BC Düsseldorf
BC Rot/weiß Borbeck
STC BIau/Weiß Solingen
FC Blau/cold Köln
1. BC Monheim
1.  BC Beue l
Sportclub Westfalia Herne
STC Blau/Weiß Solingen
Sportgem. Siemens Essen
Turnverein Gerthe
Turngemeinde Lennep
TuS Eintracht Bielefeld
Pol. TUS Linnich
VfB Gelsenkirchen
Sportclub Westfalia Herne
TuS Rot/Weiß Wuppertal
BC Beckum

Name,  Vorname
Bahsmann, Harald
Becker, Heinz-Werner
Behrmann, Alfred
Bohl, Horst
Breitkopf, KarI
Burg, Ludwig
Dönnhoff, Ingrid
Dönnhoff, Werner
Duell ,  Heinz
Ebbinghaus, Günter
Eckstein, Heinz
Eilwitz, Karl-Heinz
Falkenberg, Hans-Jürgen
Garbe, Heinz-Gert
Gersmeier, Paui-Werner
Herberg, Karl-Heinz
Hoffmann, Werner
Illigen, Gerhard
Ischen, Rolf
Janssen, Klaus
Jendroska, Kurt
Jung, Günter
Kau, Günter
Kern, Hans
Keymer, Heinz
Klughardt, Wolfgang
Krischik, Ursula
Küpper, Hans
Lakebrink, \Merner
Meya, Günter
Meyer-Tonndorf, Klaus
Mies, Karl
Offer, Hans
Paulus, Walter
Pax, Günther
Piert, Heinz-M/erner
Piplak, Fritz Rudolf
Rosenstock, Horst
Schäfer, Paul
Schmidt, Friedrich
Schuppert, Dr. Claus
Schwing, Hans-Werner
WahI, Georg
Weinhold, Heinz
Weiss, Falko
Weißenberg, Manfred
Westphal, Reiner

Ndme, Vorname alter Verein neuer Verein ab

Mitteldorf, Karl-Heinz OSC Werden Union 08 Lüdinqh.
Schromm, Harro LV Rheinland BC Düsseldorf 

-

Verbandstag 1966
Der ordentliche Verbandstag des Badminton-Landesver-
bandes NRW findet am 19. März 1966 statt. Die offizielle
Einladung erfolgt in Heft 2/66 der Badminton-Rundschau.

8

Bestandserhebung 1966
Mit Rundschreiben vom 27.12. 1965 ist allen Vereinen
wieder ein Vordruck für die Mitgliederbestandserhebung
1966 zugestellt worden. Wir bitten, den Vordruck ausge-
füllt und unterschrieben bis spätestens 10. Januar 1966
unserer Geschäftsstelle in Düsseldorf, Herderstraße 84, in
einfacher Ausfertigung einzureichen.
Auf die an anderer Stelle veröffentlichte Mitteilung der
Sporthilfe weisen wir hin, und bitten, für beide Angaben
die gleidren Zahlen zu verwenden.

12 .12 .65
4,  12.65



SPorthilfe e. V.

mäßen Ausfüllung und termingerechten Rücksendung für

die Vereine der Versidrerungsschutz durch den Versiche-

rer abhängig ist. Außerdem benötigt jeder Verein eine

DurchschriftJür den Ubungsleiterantrag und auch für den

Landesverband ist diese Bestandserhebung von Bedeu-

tung, da auf Grund der so ermittelten Mitgliederzahlen
dieZuschüsse an den Verband festgesetzt werden

Aktion,, Vereinshilfe"
Der Landessportbund NRW hat allen Sportvereinen in

Nordrhein-Westfalen einen neuen Antragsvordruck zur

Gewährung eines Zuschusses für Ubungsleiter zugestellt.
Im Interesie unserer Mitgliedsvereine empfehlen wir die
genaue Beachtung der darin aufgeführten Bestimmungen.

Aussdrreibung
A Landesmeisterschaften 1966 von NRW

1. Die Landesmeisterschaf ten werden vom Badminton-
Landesverband am 5. und 6 Februar 1966 in der Hans-
Riegel-Halie in Bonn (Hans-Riegel-Straße) veranstal-
tet. Ausrichter rst der 1. Deutsche Badminton-Club
e.  V. ,  Bonn.

2. Die Vor- und Zwischenrunden einschl. Semifinale
werden am 5. Februar von 15 bis 22 Uhr und am
6. Februar von 9 bis 14 Uhr durchgeführt, die End-
spie le beginnen am 6.  Februar um 16.30 Uhr.

3. Meldeberechtigt sind Mitglieder eines dem Landes-
verband NRW angeschlossenen Vereins, die am
1. September 1965 das 18.  Lebensjahr vol lendet hat-
ten, im Besitz eines güItigen Spielerpasses für diesen
Verein und deutsche Staatsangehörige sind, und nach

$ 33 a, b und c der Verbandsspielordnung startberech-
tigt sind.

4, Evtl. Quartierwünsche sind bis zum 18. Januar 1966
an den Ausrichter zu richten.

B Altersklassen-Turnier 1966 von NRW

1. Das Altersklassen-Turnier wird vom Badminton-Lan-
desverband am 20. März 1966 in der Haile der Be-
zirkssportanlage in Gelsenkirchen-Buer-Erle veran-
staltet. Ausrichter ist der BSV Gelsenkirchen.

2. Die Vor- und Zwischenrunden beginnen am 20. März
1966 um 9.30 Uhr, die Endkämpfe um 16 Uhr

3. Meldeberechtigt sind aIIe Damen eines dem Landes-
verband NRW angeschlossenen Vereins, die am
1. September 1965 das 28.  Lebensjahr und al le Herren
eines dem Landesverband NRW angeschlossenen
Vereins,  d ie am l .September 1965 das 32.Lebensjahr
vollendet hatten, im Besitz eines für diesen Verein
güitigen Spielerpasses und deutsche Staatsange-
hörige sind.

Die Teilnehmer werden in drei Gruppen eingeteilt,
und zwar:

Gruppe A: Herren ab voliendetem 32. Lebensjahr
Damen ab vollendetem 28. Lebensjahr

Gruppe B: Herren ab vol lendetem 40.  Lebensjahr
Damen ab voliendetem 36. Lebensjahr

Gruppe C: Herren ab vol lendetem 48.  Lebensjahr
Damen ab vol lendetem 44 Lebensiahr

Allgemeines für A und B

1. Folgende Wettbewerbe werden durchgeführt: Damen-
Einzel, Herren-Einzel, Damen-Doppel, Herren-Doppel
und Mixed, wobei jeder Teilnehmer in höchstens zwei
Disziplinen melden und starten darf.

2. Die Teilnehmer haben während des Turniers spiel-
bereit zu sein. Die Turnierleitung kann ein Spiel als
verloren werten, wenn der Spieler nicht spätestens
fünf Minuten nach dem zweiten Aufruf angetreten
ist .

3. Meldeschluß ist für
Senioren der 18. Januar 1966 (Poststempel)
Alterskiasse der B. März 1966 (Poststempel)

t0

4 . Die Meldegebühr beträgt für Senioren und Alters-
k lasse im

Einzel  DM 4,-
Doppel DM B,-

und ist gleichzeitig mit der Meidung bis zum jeweili-

gen Meldeschluß fällig und auf das Postscheckkonto
Essen 117550 des Landesverbandes oder Kto.-Nr.
11000924 bei  der Stadtsparkasse Düsseldorf ,  Zweig-
stelle 1, Brehmstraße 19, unter Angabe des Verwen-
dungszwecks einzuzahlen. Bei Nichtantritt wird die
Gebühr nicht zurückerstattet

Meldungen der Teilnehmer erfolgen nur durch die
betreffenden Vereine an Verbandssportwart Hans
Offer, 565 Solingen, Frankenstraße 78, wobei der Ver-
ein auch für den rechtzeitigen Eingang der Melde-
gebühr verantwortlich ist, Geht die Meldung oder die
Meidegebühr später ein, ist eine Teilnahme nicht
möglich.

Mit der Abgabe der Meldung - die von den gem'

$ 33 a und b der Verbandsspielordnung Startberech-
tioten ebenfalls zu erstatten ist - unterwirft sich der
Töilnehmer den Entscheidungen der Turnierleitung
und des Turnierausschusses.

Vor Beginn der Spiele haben die Teilnehmer die
Spielerpässe der Turnierleitung zur Kontrolle vor-
zulegen. Auf die Bestimmungen des $ 4 der Spiel-
ordnung, den Gesundheitspaß betreffend, wird hin-
gewresen.

Gespielt wird nach dem einfachen KO-System und mit
RSL-Tourney-Federbällen, die der Landesverband
steilt. Uber die Brauchbarkeit eines bespielten Balles
entscheidet die Turnierleitung unter Anhörung des
Schiedsrichters. Die gebrauchten Bälle vereinnahmt
der Landesverband.

Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, das Schieds- und
Linieni'ichteramt auszuüben. Zu diesem Zweck haben
sich die Verlierer unmittelbar nach dem Spiel bei der
Turnierleitung zur Verfügung oder einen geeigneten
Vertreter zu ste]Ien.

Die öf fenLl iche Auslosung f indet  stat t  für :
Senioren:  Am 24.  Januar 1966, 19.30 Uhr,  im

,,WaIdrestaurant", Langenfeld-Haardt (Nähe Auto-
bahn-Abfahrt Solingen/Langenfeld, Richtung So-
I ingen).

Al tersklasse:  Am 20.  März 1966, 9.00 Uhr,  in der
Halle der Bezirkssportanlage, Gelsenkirchen-Buer-
Er le.

Die Zusammensetzung der Turnierleitung und des
Turnierausschusses werden vor Beginn der jeweili-
gen Veranstaltung bekanntgegeben. Der jeweilige

Ausrichter hat zwei Beisitzer für den Turnier aus-
schuß abzustellen, die spätestens vor Beginn der Ver-
anstaltung namentlich zu benennen sind.

Fahrt, Unterkunft und Verpflegung usw. tragen die
Teilnehrner selbst.

Sinn und Zweck der Veranstaltungen ist es, die
Besten in den einzelnen Disziplinen zu ermitteln, wo-
bei es jeweils nur einen Sieger gibt, der eine Ur-
kuhde o.  ä.  erhäl t .

Die Siegerehrung findet auf dem Spielfeld nadt Ab-
schluß der einzelnen Disziplinen statt.

5 ,

7 .

Urteil
-Kein Verein kann sich daraui
berufen, daß die Paßstelle ihn
nicht vor BeEinn der Verbands-
spiele an die Einreichung sei-
ner Spielerpässe zur jährlichen
Kontrolle erinnert hat."

In dem Verfahren

betreffend die Wertungen des Verbandsspieles vom 12. 9.
1965 zwischen dem Verein A und dem Verein B und des
Verbandsspieis vom 26.9.  1965 zwischen dem Verein C
und dem Verein A

hat der Ehrenrat des Badminton-Landesverbandes Nord-
rhein-Westfa len in der Besetzung

6.

B .

1 0 .

1 1

12.

1 3 .

t 4

Dr. Hans-Richard Lange
Dr. Herbert Leveringhaus
Jack Müller

als Obmann
als Beisitzer
als Beisitzer



auf die Berufung des Verein A gegen die Entsdreidung
des Spielausschusses vom 19.10.1965 im schr i f t l ichen

Verfahren am 4 12 1965 für Recht erkannt:

Die Berufung wird zurückgewiesen.

Die Kosten des Ehrenratsverfahrens in Höhe

von DM 45,-  t rägt  der Verein A,

Tatbestand

Der Verein A legte im August 1965 seine Spielerpässe
der Verbandsgeschäftsstelle zur jährlichen Kontrolle vor.
Die Pässe wurden jedoch nicht vollsiändig eingesandt; es
fehlte der Paß des Verbandsangehörigen D. Der Verein A
trägt vor, ein Erinnerungsschreiben der Paßstelle vom
19.8.  1965 wegen des Passes D. habe er n icht  erhal ten.
Die Paßstel le er innerte mit  Schreiben vom 23.9.1965 er-
neut  an die Vor lage des Passes D, und wies in d iesem
Schreiben auf die Notwendigkeit einer Verlustmeldung
hin, wenn der Paß verloren gegangen sei. Dieses Schrei-
ben ging beim Verein A am27.9.  1965 ein.  Der Verein A
erstat tete am 2.10.  wegen des Passes D. Ver lustanzeige
und erhielt einige Tage danach seine übrigen Spielerpässe
zurück. Später stellte sich heraus, daß der Mannschafts-
führer E.  vom Verein A den Paß D. in Besi tz gehabt hat te;
der Verein A hat  dazu vorgetragen, der Verbandsange-
hörige E. habe infolge seines Umzuges seine Unterlagen
verlegt und erst jetzt durch Zufall den Paß D. wiederge-
funden. Mi t  Schreiben vom 21.11.1965 übersandte der
Verein A den Paß D. der VerbandsgeschäTtsstelle.

Bei den Verbandsspielen, die die 1. Mannschaft des Ver-
eins A am 12.9.  gegen den Verein B und am 26.9.  1965
gegen den Verein C durchführte, Iagen die Spielerpässe
des Verein A nicht vor. Unter Heranziehung des $ 42
Buchst. b und d SpO wertete die spielleitende Stelle beide
Spiele als verloren für den Verein A, weil die Spieler-
pässe bei Spielbeginn nicht vorgelegen hätten. Den Ein-
spruch des Verein A hiergegen wies der Spielausschuß
durch die angefochtene Entscheidung vom 19.10.1965 mit
der Begründung zurück,  der Verein A sei  vor dem 7.10.
1965 nicht in der Lage gewesen, die in $ 42 Buchst. b und d
SpO gestellten Forderungen bei Verbandsspielen zu er-
fütlen, weii er bis dahin nicht im Besitz seiner Spieler-
pässe gewesen sei. Hiergegen richtet sich die Berufung
des Verein A, mit der geltend gemacht wird, das Schrei-
ben der Paßstel le vom 19.  B.  1965 sei  n ie beim Verein A
angekommen. lVenn dieses Schreiben bei ihm eingegan-
oen wäre, hätte er ohne weiteres den Punktverlust ver-
meiden können und vermieden. Mit der Feststellung, daß
möglicherweise ein Fehler bei der Post vorliege, könne
man sich nicht zufrieden geben, Es hätten zwei sportliche
Veranstaltungen stattgefunden, die auch sportlich bewer-
tet  werden sol l ten.

Entscheidungsgründe

Die Berufung des Verein A ist unbegrünclet. Ihr mußte
daher der Erfo lg versagt  b le iben

$ 42 Buchst. b SpO schreibt vor, daß die Teilnahme an
allen offiziellen Spielen innerhalb des Landesverbandes
paßpflichiig ist. Schon daraus würde sich ergeben, daß
Konsequenzen zu z iehen s ind,  wenn ein oder mehrere
Spielerpässe bei der Durchführung eines Spieles nicht
vorliegen, zumal $ 27 Ziff. 1 SpO die Mannschaftsführer
ausdrücklich verpflichtet, bei jedem Verbandsspiei die
Spielerpässe vorzulegen und gegensei t ig zu überprüfen.

Die Bestimmung des $ 42 Buchst. b SpO wird aber für den
vorliegenden Fall noch näher konkretisiert durch $ 42
Buchst. d Satz 2 SpO, nach dem bei Beginn der Verbands-
meisterschaften nur die Verbandsangehörigen spielbe-
rechtigt sind, deren Spielerpaß mit gültigem Kontroll-
s tempel  des Landesverbandes versehen ist .  Da dies un-
stre i t ig bei  keinem der Spielerpässe des Verein A der
Fal l  war,  waren al le seine Spieler  bei  den Spielen gegen
den Verein B und den Verein C nicht spielberechtigt. Die
Spiele mußten daher für  den Verein A a1s ver loren ge-
wertet  werden, wie dies beide Vor instanzen mit  Recht
getan haben

Anders wäre die Rechtslage nur, wenn die Nichtvoi'lage
bzw. verspätete Vor lage des Passes D. n icht  auf  dem
Verschulden des Verein A beruhte. Was dieser zu seiner
Entschuldigung vorträgt, schlägt jedoch nicht durch

In der Badminton-Rundschau vom 5. 6. 1965 wurden die
Vereine gebeten,  ihre Spielerpässe zwischen dem 20.7.
und dem 15.8.  1965 der Verbandsgeschäftsste l le geschlos-
sen zu der iährlichen Kontrolle einzureichen, wie $ 42

Budrst. d SpO vorsdueibt. Dem ist der Verein A insoweit
nicht nachgekommen, als er den Paß D. zunächst nicht ein-
gereicht hat. Die Erinnerung der Paßstelle an die Uber-
sendung des Passes D. vom 23.9.  1965 ist  bei  dem Ver-
ein A erst  am 27.9.1965 eingegangen, zu einem Zei t -
punkt also, als die beiden hier streitigen Spiele schon
durchgeführt waren, Der Ehrenrat ist natürlidr nicht in
der Lage, den Verbleib des Schreibens der Paßstelle vom
19. B. 1965 aufzuklären; er kann insbesondere keine Unter-
suchungen bei der Post anstellen. \A/enn man davon aus-
geht, daß der Verein A dieses Schreiben nidtt erhalten
hat, so kann das alles den Verein A doch nicht entschul-
dioen. Zwar meint er, es dürfe nicht zu einem Nachteil
auischlagen, daß das Schreiben der Paßstelle vom 19, B.
anscheinend verloren gegangen sei; er müsse also so be-
handelt werden, als ob dieses Schreiben nicht abgesandt
worden sei. Wenn man die Richtigkeit dieser Ansicht an-
nimmt, so ist sie im vorliegenden FalI aber doch nicht ent-
scheidend. Es kommt nämlich deswegen nicht auf das
Schreiben vom 19.8.  und sein Schicksal  an,  wei l  d ie Paß-
stelle nach den geltenden Bestimmungen überhaupt nicht
verpflichtet war, den Verein A innerhalb einer bestimm-
ten Frist zu erinnern. Die Vorschrift des $ 42 Buchst. d
Satz 1 SpO ist eindeutig. Schon aus ihr ergibt sich die
Verpflichtung der Vereine, die Spielerpässe der Ver-
bandsgeschäftsstelle oder einer vom Landesverband zu
bezeichnenden Stelle vorzulegen. Wenn der Landesver-
band die Zeit angibt, während der die Kontrolle der
Spielerpässe erfolgt, und die Stelle bezeichnet, der die
Spielerpässe einzureichen sind, dann hat er damit das Er-
forderliche getan; weitergehende Verpflichtungen treffen
ihn nicht. Vielmehr sind es die Vereine, die nunmehr

Speziolversqnd für den Bodmintonsport
Aus meinem L ie fe rprogromm:

2 neue (nurfür meine Firmo
ongefertigte)
Spitzen-Tu rn ierro h men
mit  neuor t igem durch lü f te tem Gr i f f  und
speziol-durchlochtem Grif f leder, per-
fek te  Bo lonce,  Gewich l  co .  130 gr :

BOB Dorm Mul t i f i l

ModellSuper Flex DM 54.50 44.50
Mode l lComet  DM 42. -  32 . -

Ferner :  Brorson- ,  Br i tgoods- ,  Dun lop- ,
F ion io - ,  Groy- ,  P ingu in - ,  S lozenger -  und
Spo ld in  g -Turn ie r rohmen

Co rlton-Nyl on-Federbo I I
Dtzd. 15.00 DM

i n  3  Geschwind igke i ten :  longsom,
normol ,  schne l l .

Bodmin lon-Schuhe,  we iß ,  mi t  rus tch-
fes te r  Spez io l -Ho l lensoh le  I2 .95  DM

Lederlenn isschuhe, *"iß, 
2cs:ljl"Sfü

Tenn ishemd,  Boumwol le ,  porös
6.95 DM

Fred Perry und Ponther Bodminton-Bekleidung
Reporo tur  und Beso i tungsd iens t !  L ie fe rung om Toge
lhres  Bes te l  le ingongs !

Ver longen S ie  kos ten los  Zusendung der
erwe i te r ten  Bodmin ton-Pre is l i s te  von

Fred Quoboch
Soortortikel-Versond Abt. B 3

505 PorzlKöln, Koiserstr. 208
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Bodminton-Ausrüstungen von Kopf bis Fuß

Sport-schmidt KG.
Solingen-Ohligs, Düsseldorfer Stroße 50

Ein Versuch lohnt!

Swingschoftsrhlöger
mit der stropozierföhigen

wet-Dormsqife DM 69.50
Die Dormsoite hot die Starke der BOB 2-3,
ist ober holtborer und wird gern von Spitzen-
spielern gespielt.

Altestes Bodminton-Sport-Foch geschöft

Sport Hinzmonn 43 
"tHl;[']ilti3

dafür Sorge tragen müssen, daß ihre Spieierpässe dem
Landesverband' geschlossen und fristgerecht übersandt
werden. Der Verein A mußte sich also vergewissern, ob
er alle Spieierpässe beisammen hatte, bevor er sie ein-
reichte. Dazu war er - wenn nicht anders, so anhand
von Listen und Aufstellungen - audr ohne weiteres in
der Lage. \Menn aus irgendwelchen Grüden beim Ver-
ein A übersehen worden ist, daß der Paß D. zunächst
nicht mit eingereicht worden ist, so ist das ein Fehler,
der ganz allein im Bereich des Verein A liegt und den
dieser sich anrechnen lassen muß. JA/enn der Verein A
glaubte, der Paß D. sei verloren gegangen, so mußte er
eine Verlustmeldung erstatten, wie dies auch Ziffer 11 der
Richtlinien des DBV für die Ausstellung von einheitlichen
Spielerpässen (Anlage I zur DBV-Spielordnung) vor-
schreibt. Den Verein A trifft also in jedem Fall das Ver-
sdrulden an der Verzögerung der Rückgabe seiner Spie-
lerpässe selbst, weil er es versäumt hat, den Paß D.
rechtzeitig einzureichen oder gegebenenfalls eine Ver-
lustmeldung zu machen. Dieses Verschulden liegt rein in
der Sphäre des Verein A; er hätte die erforderlichen Maß-
nahmen ergreifen können. Er durfte sich auch nicht dar-
auf verlassen, daß die Paßstelle vor Beginn der Ver-
bandsspiele erinnern würde, weil sie hierzu nicht ver-
pflichtet ist. Wenn sie es trotzdem getan hat, und das
Erinnerungsschreiben nicht angekommen ist, so kann der
Verein A sich nicht darauf berufen. Es hätte vielmehr
nahe gelegen, daß der Verein A sich wenigstens dann
mit der Paßstelle in Verbindung gesetzt hätte, .als die
Pässe zum ersten Spieltag nicht zurückgesandt waren.
Denn es dürfte wohl keinem Verein unbekannt sein, daß
Nachteile drohen, wenn die Spielerpässe bei Spiel nicht
vorliegen.
Nach alledem mußte daher davon ausgegangen werden,
daß nicht der Landesverband es ist, der durch mehr-
fache Aufforderungen dafür zu sorgen hat, daß die Ver-
eine ihre Spielerpässe rechtzeiiig und vollständig zur
Kontrolle vorlegen, sondern daß es Angelegenheit der
Vereine ist, die nötigen Vorkehrungen 2u treffen, daß
ihre Spielerpässe rechtzeitig und vollständig vorgelegt
werden, und daß sie es sich als eigenes Verschulden an-
rechnen lassen müssen, wenn dieJ aus Gründen, die in
ihrem Bereidr liegen, nicht geschieht. Dementsprechend
war die Berufung des Verein A zurückzuweisen.
Der Ehrenrat bedauert es auch im vorlieqenden Fall
wieder, daß die Entscheidung über Punkte irom grünen
Tisch aus und nicht auf dem Spielfeld fällt. Fätle wie der
vorliegende lassen sich aber in keinem sportlichen Bereich
ganz vermeiden, in dem Mannsdraftsspiele betrieben
werden. Der Ehrenrat ist berufen, über siä nactr den gel-
tenden Bestimmungen zu entscheiden, an die er gebunden
ist.
Die Entscheidung konnte ohne mündliche Verhandlung
ergehen, weil die Tatsachen hinreichend geklärt waren.
Die Kostenentscheidung folgt aus g 41 SpO in Verbindung
mit $ 28 der Rechtsordnung des DBV, Bei den über
40,- DM hinausgehenden Kosten handelt es sich um
Auslagen.
Das Urteil ist rechtskräftiq.

Dr. Lanoe
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Helga Sdrumadrer in Kopenhagen erfolgreidr
Am diesjährigen Internationalen Jugendturnier von Ko-
penhagen nahm aus NRW nur Helga Schumacher teil.
Wenn sie auch nicht den Vorjahreserfolg des Beueler
Paares Maywald/Weiland wiederholen konnte, so darf
sie jedoch mit ihrem Abschneiden im Einzel und Doppel
zufrieden sein.

Im Einzel  schal tete s ie zunächst  d ieDäninnenKirstenNiel-
sen mit  11:3 und 11:2 und in der nächsten Runde Br ig i t te
Bioom mit  i1:3 und 11:4 aus.  Mi t  d iesen beiden überzeu-
genden Siegen stieß sie ins Viertelfinale vor und traf hier
auf die als Nummer 1 gesetzte Dänische Jugendmeisterin
Jette Foge. Dieses Spiei war so recht nach dem Ge-
schmack des Publikums und nach zwei Sätzen mußte sidr
Helga mit  11:B und 12:10 geschlagen geben. Dieses Spiel
wurde übrigens ausschnittweise im Fernsehen übertragen.
Im Mädchen-Doppel drang Helga mit ihrer dänischen
Partnerin Nielsen ins Halbfinale vor und unterlag hier
ebenfalls in zwei Sätzen wiederum gegen die späteren
Turniersieoer Jette Foqe und Lotte Berend.

Zum 10. Mal Jad< Miller
Auf der sehr lebendigen und diskussionsfreudigen dies-
jährigen Jahreshauptversammlung des 1. CfB Köln wurde
der geschäftsführende Vorstand in den entscheidenden
Amtern wiedergewählt. Zum zehntenmal wurde dem
1. Vorsitzenden Jack MüIler das voile Vertrauen ausge-
sprochen. Nachfolgend der neue Vorstand: 1. Vorsitzender
Jack MüIler, 2. Vorsitzender und Geschäftsführer Jür-
gen Contzen,  Schatzmeis te r  Anne l iese  Spürck ,  Spor t -
war t  He inz  Due i l ,  Jugend-  und Soz ia lwar t  Gerd  Spr ie -
s t e r b a c h ,  A l t e s t e n r a t  E m i l  S t e i n b ü c h e l  u n d  K a r l
Sch i f fe r ,  Ha l len-  und Zeugwar t  Kar l  Nob is ,  Presse-
war t  Gunt ram MüI le r ,  Kassenprü fer  Emi l  S te inbüche l
u n d  H e l g a  L e m m e n s .

Zum 12. Male Horst Boldt
Bei der Jahreshauptversammlung des 1. Osterfelder BC
wurde zum zwöIften Male Horst Boldt an die Spitze des
Vereins gewählt. Ihm zur Seite amtieren als 2. Vorsitzen-
der Ingrid Dönnhoff, als Kassierer Werner Dönnhoff, als
Sportwart KarI Rahn, Rudi Domeyer als Jugendwart und
Heinz Inqendorn als Pressewart,

P lo ko tvo rd ru cke
fr i  r  Bod m i nton-Vero nsto l tu ngen
zum Preise von 12 Pfg. pro Stck.

Buchdruckerei  und Ver log Wi lhelm Wölfer
5657 Hoon (Rheinl.) . Postfoch 
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